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Das vorliegende Schallgutachten für den Standort Scheid-Hallschlag (Rheinland-Pfalz) wurde 

der CUBE Engineering GmbH im August 2015 von der 

in Auftrag gegeben und gemäß dem Stand von Wissenschaft und Technik nach bestem Wis-

sen und Gewissen unparteiisch erstellt. Die CUBE Engineering GmbH ist nach DIN EN 

150/lEC 17025:2005 u. a. für die Erstellung von 5cha11immi55i0n5pr0gn05en akkreditiert. Die 

firmenintern verwendeten Berechnungsverfahren gemäß den zuvor genannten Anforderungen 

sind in derCUBE-Qualitätsmanagement Prozessbeschreibung „Schall" festgelegt und doku-
mentiert. 

Für die physikalische Einhaltung der prognostizierten Ergebnisse des Schallgutachtens werden 

seitens des Gutachters keine Garantien übernommen. Sie basieren auf den Berechnungen 

nach der TA-Lärm /1/, den Normen DIN ISO 9613-2 /2/ und DIN EN 50376 /18/, den Empfeh-

lungen der für Immissionsschutz (LAI) sowie den vom Auf-

traggeber und dem WEA-Hersteller gestellten Standort- und Anlagendaten. 

Kassel, 4.9.2015 
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1 Stanclortdaten 

1.1 Aufgabenstellung 

Der Auftraggeber plant am Standort Scheid-Hallschlag zwischen den Orten Scheid im Nordos-

ten, Hallschlag im Osten und Ormont im Südosten eine Windenergieanlage (WEA) des Typs 

Enercon E-82 E2 TES zu errichten. Es weTder) für die neu geplante WEA zwei alternative Na-
-----.--- '-

benhöhen 108,4 m bzw./ 1384  m betrachtet' Für diesen Standort liegt bereits eine Genehmi-

gung für eine WEA vom Typ Vestas V 90 für den Betrieb im Tagzeitraum vor. Vor Ort existieren 

bereits weitere WEA bzw. befinden sich in einem fortgeschrittenen Planungsstadium. Diese 

müssen als Vorbelastungen berücksichtigt werden und werden daher im folgenden Text ein-

heitlich als „Vorbelastung" bzw. „Vorbelastun95-WEA" bezeichnet. 

Abbildung 1: Übersichtskarte 

CUBE Enginee ring GmbH - Breitscheidstraße 6 - DE-34119 Kass&— TeI. 0561 288 573-0 - Fax 0561 288 573-19 _kassetcubeCflgifleeriflg.00m 
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Es soll der Beurteilungspegel der Schallimmissionen der Windenergieanlagen an der umlie-

genden Bebauung berechnet werden. 

Die lmmissionsprOgnOse wird entsprechend den Empfehlungen der Bund/Länder-

Arbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz (LAI) und des Arbeitskreises „Geräusche von Wind-

energieanlagen" nach dem Alternativen Verfahren der DIN ISO 9613-2 unter Berücksichtigung 

des Geländeprofils und der ungünstigsten 5cha11au5breitung5bedingungen (70% Luftfeuchte 

und 1000) in Mitwindrichtung durchgeführt. 

1.2 immissionsorte 

Für die Berechnung der Lärmimmissionen am Standort Scheid-Hallschlag wurden die in der 

Umgebung des Standorts liegenden Immissionsorte auf Basis der ATKIS-Karte im Maßstab 
- --

1:5.000 anhand von Luftbildern sowie im Rahmen einer Standortbesichtigung bei bewölktem 
- 

Himmel und guten Sichtverhältnissen am 28.8.2015 untersucht. Bei der Standortbesichtigung 

wurde die bestehende Wohnbebauung mit den Angaben in der Karte abgeglichen, Positionen 

und Höhen der Wohngebäude aufgenommen und Abweichungen von der Karte dokumentiert. 

Die Auswahl der für die Schallimmissionsprognose relevanten Immissionsorte am Standort 

erfolgte auf der Basis des erweiterten Einwirkungsbereichs der geplanten WEA. Der erweiterte 

Einwirkungsbereich der WEA ist definiert als der Bereich, in dem der Beurteilungspegel der 

Zusatzbelastung weniger als 15 dB(A) unter dem lmmissionsrichtwert liegt. Dazu ist auf der 

Karte auf Seite 6 die lso-Schallinie für 30 dB(A) eingezeichnet. In der vorliegenden lmmissi-

onsberechnung sind lediglich diejenigen Immissionsorte zu berücksichtigen, die innerhalb der 

30 dB(A)-Linie liegen, wenn der zulässige lmmissionsrichtwert am Immissionsort 45 dB(A) be-

trägt. 

CUBE Engineering GmbH - Breitscheidstraße 6 - DE-34119 Kassel - Tel. 0561 288 573-0 - Fax 0561 288 573-19 _kasselcUbe-eflgifleeriflgC0m 
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Neue WEA 

& Schall-lmmissiOflsor' 

IsophonenNH138m + '\ 

30 dB (A) \ /5 

Abbildung 2: Isophonenkarte Zusatzbelastung Nachtzeitraum, LWA 98,5 dB(A) inkl. 

2,5 dB(A)Zuschlag 

In Tabelle 1 sind die Immissionsorte mit ihren im Gutachten verwendeten Bezeichnungen und 

die dort jeweils relevanten lmmissioflsrichtWerte aufgeführt. Die genaue Lage der Immission-

sorte lässt sich der lsophonenkarte im Anhang und den Abbildungen 3 und 4 entnehmen, die 

Koordinaten sowie die Abstände zwischen Immissionsorten und Windenergieanlagen (in Me-

tern) werden auf den im Anhang angegeben. 

Für die Beurteilung des Lärmpegels an den Immissionsorten wird der niedrigere lmmission5-

richtwert (Grenzwert) für die Nachtzeit herangezogen. 
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10 

A 

Bezeichnung 

Hallschlag, Siedlung 9 

B Hallschlag, Siedlung 20 

c Hallschlag, Siedlung 20A 

D Hallschlag, Siedlung 8 

E 

F 

Scheid, LosheimerStraße 1 

Scheid, Erlenhof 

H Hallschlag, Köppheck 9 

Nacht-lmm.-
richtwert 

45 

45 

45 

45 

45 

45 

45 

Zusatzbelas-
tung 

NH 108,4 

34 

34 

33 

28 

30 

30 

28 
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(Zusatzbelast-
tung 

NH 138,4 / 

35 

35 

34 

29 

31 

30 

29 

) 

Tabelle 1: ImmissionsOrte [Alle Angaben in dB(A)] 

Alle lmmissionSorte befinden sich im Außenbereich. Es wird ein nächtlicher lmmissionSricht 

wert von 45 dB(A) zugrunde gelegt wird. 

Als relevante lmmissiOflsOrte werden jeweils diejenigen lmmissioflsOrte betrachtet, an denen 

der lmmissioflsaflteil der Zusatzbeiastung weniger als 15 dB(A) unter dem lmmissioflsrichtwert 

beträgt. Für diese lmmissioflsOrte wird die Gesamtbelastung unter Berücksichtigung der jeweils 

relevanten Vorbelastung berechnet. 

Für die Zusatzbelastung mit einer Nabenhöhe von 108,4 m befinden sich die Immissionsorte A, 

B und 0 im erweiterten Einwirkungsbereich. 

Für die Zusatzbelastung mit einer Nabenhähe von 138,4 m befinden sich die Immissionsorte A, 

B, 0 und E im erweiterten Einwirkungsbereich. 

Die genaue Lage der relevanten lmmissionsorte ist auf den Karten der folgenden Abbildungen 

eingezeichnet. 

CUBE Engineering GmbH - BreitscheidStraße 6 - DE-34119 Kassel — Tel. 0561 288 573-0 - Fax 0561 288 573-19 _ asselCUbeengineegc0m 
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ImmissionsorteA, B und G 
Abbildung 3: Lage der 

Abbildung 4: Lage des lmn19510t5° 
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1.3 Potentielle Schallreflexionen 

Vereinfachend kann davon ausgegangen werden, dass sich die Lautstärke an einem Aufpunkt 

durch eine Reflexion an einer Gebäudefläche maximal verdoppelt (+ 3 dB(A)). Daher sind Re-

flexionen nur an Aufpunkten relevant, an denen ein Beurteilungspegel von mehr als 3 dB(A) 

unter dem lmmissionsrichtwert berechnet wurde. 

An diesen ImmissionsOrten gibt die Lagegeometrie der Gebäude keinen Hinweis darauf, dass 

sich der Beurteilungspegel unter Berücksichtigung von Abschirmung5- und Reflexionseffekten 

durch Gebäude erhöht. Eine detaillierte Berechnung ist daher nicht notwendig. 

CUBE Engineering GmbH - BreitscheidStraße 6 - DE-34119 Kassel — Tel. 0561 288 573-0 - Fax 0561 288 573-19 _kasselCUbeeflgifleer1flg.00m 
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1.4 Ermittlung der relevanten Vorbelastung am immissionsort 

Als Vorbelastung am jeweiligen Immissionspunkt werden diejenigen Windenergieanlagen be-

rücksichtigt, deren Beurteilungspegel am ImmissionspUnkt weniger als 15 dB(A)* unter dem 

lmmissionsrichtwert liegt. Dazu werden nachfolgend die Beurteilungspegel der einzelnen WEA 

an den ImmissionsPunkten dargestellt: 

Bez. WEA Anlagentyp 
LWA 

WB(A) 
A 

IRW 45 dB(A) 
B 

IRW 45 dB(A) 
c 

IRW 45 dB(A) 
E 

IRW 45 dB(A) 

00 ENERCON E-4015.40-500 103,3 26,47 26,66 26,90 19,57 

01 DEWIND D6/62-1 MW-1 .000 101,1 22,00 22,21 22,38 16,21 

02 ENERCON E-40/5.40-500 103,3 28,15 28,39 28,65 20,60 

03 ENERCON E-4015.40-500 103,3 30,96 32,09 31,66 26,47 

04 ENERCON E-4015.40-500 103,3 29,86 30,76 30,52 24,62 

05 ENERCON E-4015.40-500 103,3 29,49 29,89 30,09 

06 ENERCON E-66/1 5.66-1.500 104,4 28,78 28,76 29,16 

21,82 

20,69 
) 

08 NORDEX S70-1.500 104,2 34,85 33,57 34,39 23,81 

09 NORDEX S70-1.500 104,2 35,53 34,10 34,83 24,92 

10 DEWIND D6162-1 MW-1 .000 101,1 31,53 31,15 30,77 30,76 

11 DEWIND D6/62-1 MW-1 .000 101,1 37,50 35,42 36,20 24,23 

12 DEWIND D6/62-1 MW-1 .000 101,1 36,76 35,36 35,45 26,99 

13 DEWIND D6/62-1 MW-1 .000 101,1 35,73 36,94 

14 LAGERWEY LW 15/75-75 100,0 23,95 23,54 

35,58 

24,08 

34,36 

15,54 

15 ENERCON- E-4015.40-500 103,3 23,00 23,39 23,39 18,94 

16 DEWIND D4146-600 102,4 23,98 24,51 24,44 20,00 

17 DEWIND D4/46-600 102,4 24,48 25,10 24,95 21,10 

18 

19 

NEG MICON 

ENERCON 

NMI 000-60-
1 flflfl/')(  

E-40/6.44-600 

102,7 

102,7 

21,51 

22,87 

21,98 

23,42 

21,88 

23,29 

18,86 

20,10 

20 ENERCON E-40/5.40-500 103,3 24,95 25,34 25,40 19,82 

21 ENERCON E-40/6.44-600 102,7 18,65 19,02 18,97 

22 ENERCON E-58/10.58-1 .000 102,8 19,29 19,74 19,62 

16,29 

17,52 

23 NEG MICON 

24 

25 

NEG MICON 

ENERCON 

NMI 000-60-
1 (1nnIr'  

NMI 000-60-
1 flflflIfl  

E-58110.58-1 .000 

102,7 21,07 

102,7 

102,8 

20,68 

19,38 

21,49 

21,05 

19,72 

21,44 

21,04 

19,70 

17,98 

17,22 

16,24 

26 ENERCON E-40/6.44-600 102,7 23,31 

27 ENERCON E-58/10.58-1 .000 102,8 

23,76 23,73 19,26 

17,65 18,00 17,95 15,47 
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28 

29 

07a 

07b 

S-02 

S-03 

S-04 

S-05 

S-06 

S-07 

S-08 

S-09 

WEA 

ENERCON 

ENERCON 

NORDEX 

NORDEX 

NORDEX 

NORDEX 

DEWIND 

DEWIND 

DEWIND 

DEWIND 

DEWIND 

DEWIND 

DEWIND 

DEWIND 

NEG AIf'1\M 

nIagefltyP 

E-82 TES 

E-70 E4-2.000 

S70-1.500 
S70-1.500 
S70-1.500 
S70-1.500 
D6162-I MW-1 .000 

D6162-I MW-1 .000 

D6162-I MW-1.000 
D6162-I MW-1 .000 

D6162-I MW-1 .000 

D6162-I MW-1.000 
D4148-600 

D6162-I MW-1.000 
NM64C/ISOO 

LWA 

\c1B(A) 

99'7 

99,0 

104,2 

104,2 

104,2 

104,2 

101,1 

101,1 

101,1 

101,1 

101,1 

101,1 
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A 
IRW 45 dB(A) 

102,3 

101,1 

24,48 

30,40 

32,06 

34,57 

27,18 

23,68 
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B 
IRW 45 d(A) 

24,79 

31,69 

31,02 

offl 
26,88 

23,62 

C 
IRW 45 dB(A) 

zummn 17,28 

104,2 

17,08 

19,11 

15,61 

15,05 

16,58 

24,48 

28,49 

S-1O IvII'"-n' 

*) Es wurden die Rundungsregeln gemäß Nr. 4.5.1 DIN 1333 berücksichtigt 

Tabelle 2: lrnmisSiOfl5te1le der 

4 bestehende Windenergieantagen als relevante Vorbelastung für die untersuch-
Es wurden 1 

ten lnimissiOnsOrte identifiziert. 
rsucht, potentielle Quellen 

Im Vorfeld der Ortsbesichtigung wurde anhand von Kartenmaterial ve  

für weitere Vorbelastungen zu identifizieren. Bei der Ortsbesichtigung am 28..8.2015 wurde an 
den entsprechenden Strukturen ein subjektiver Eindruck der Geräu5chemi55i0nen gewonnen. 

n50n auf Geräusche einer potentiellen Vorbelas-

Zudem wurde an den definierten lmmi55i0 

tung geachtet. 

Hierbei wurden außer den am Standort bestehenden WEA keine weiteren relevanten Vorbelas-

tungen ermittelt. 

28,99 

19,34 

15,89 

16,90 

24,38 

28,33 

28,74 

24,95 

33,78 

26,72 

23,39 

21,88 

16,97 

18,99 

14,98 

16,57 

24,12 

27,95 

28,50 

E 
IRW 45 dB(A) 

17,67 

22,42 

25,81 

25,97 

29,84 

29,92 

34,06 

25,94 

30,05 

24,85 

. 30,41 

31,92 

32,26 

CUBE Engifleeflflg GmbH 



15-1-3103 Schatigutachten ejdHaIISCh1ag Seite 12 von 58 

CUBE 
Engineering GmbH 

1.5 SchailleistungspegelWindenergieanlagen 
Am Standort ist eine Windenergieanlage des Typs Enercon E-82 E2 TES geplant. Zur sicheren 

Einhaltung der lmmissionsrichtw&te soll die neu geplante WEA im Nachtzeitraum mit 

1.400 kW leistungsbegrenzt betrieben werden. 

Es sind 14 WEA als relevante Vorbelastung an den untersuchten ImmissiOnsorten zu berück-

sichtigen. Die Kenndaten der bestehenden und der neu geplanten WEA-Typen sind Tabelle 3 

zu entnehmen. 

Nummer(n) auf Ausdrucken 

Anzahl 

Hersteller 

TypenbeZeichn9 

RotordurChme55er ml 

Nabenhöhe [ml 

Nennleistung [kW] 

Verwendeter LWA [dB(A)I 

ap Serienstreuung 

Neu ge-
plant 

30 

Bestand 

3,4 7a, 7b, 8, 
9 

Bestand 

2 

Enercon 

aR Reproduktion (Messunsicherheit) 

aprog Unsicherheit des PrognosemO-

dells 

üGesamt I(aR2+ j,,2 +ap 2) 

Zuschlag ob. Vertrauensbereich 

90% 

Lwa Gesamt. [dB(A)I 

E-82 TES 

82 

Enercon Nordex 

E-4015.40 

108e41 
138,4 

2.300 

96,0 
(1.400 kW) 

0,5 

2,0 

98,5 

40 

10-13, 
S-02, S-09 

6 

Bestand 

29 

Bestand 

1 

DeWind 

S701 
1500 

65 

500 

70 

85 

100,8 

1,2 

0,5 

1.500 

102,0 

D6/62 

62 

68,5 

1.000 

Enercon 

S-10 

1 

E-70 E4 

71 

NEG 
Micon 

NM64c/1 5 

00 

64 

98,7 

0,55 

1,5 

2,0 

0,5 

0,95 

2.000 

96,5 
(1.000 

kW) 

64 

68 

600 

102,1 

1.2 

0,5 

1,5 

103,3 

*) rechnerische Abweichung aufgrund von Rundung der Summanden 

Tabelle 3: WEA-Kenndaten 
Die Angaben zum 5 allleistung5pegel beziehen sich auf den maximalen 5lllei5tuflg5pegel 

des WEA-Typs bei einer Windgeschwindigkeit ≤ l0m/s, bzw. bei 95 % der Nennleistung. Die 

Angaben zur oberen Vertrauensbereichsgrenze des 5 lllei5tung5pegel5 wurden entspre-

1,8 

0.5 

1.5 

2.0 

0,36 

0,5 

1,5 

2.5 

99,0 

1,6 

2,1 

104,2 

CUBE Engineering GmbH - 
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chend der Richtlinie DIN EN 50376 /18/ aus den vorliegenden Schallvermessungen berechnet. 

Die einzelnen Schallquellen aller WEA überlagern sich zu einem resultierenden Schalldruckpe-

gel, der für die in Frage kommenden lmmissionsOrte (vgl. Kapitel 1.2) zu bewerten ist. 

Für den WEA-Typ Enercon E-82 E2 TES Betriebsmode 0 existieren drei unabhängige 

schalltechnische Vermessungen nach der Technischen Richtlinie für Windenergieanlagen, Teil 

1 Bestimmung der SchallemissionSWerte (FGW-Richtlinie; /5/). Für den reduzierten Betrieb mit 

1.400 kW liegt eieschalltechni5che Vermessung vor. Auszüge aus den Messberichten sind 

als Kopien in der Anlage diesem Gutachten beigefügt. 

Für den WEA-Typ Dewind D6/62 und NEG Micon NM 64/1500 existieren jeweils drei und für 
den WEA-Typ Nordex (Südwind) S70 existieren-fünf schalltechnis1e Vermessungen nach der 
Technischen Richtlinie für Windenergieanlagen, Teil 1 Bestimmung der SchallemissionsWerte 

/5/. 

Für die WEA-Typen Enercon E-40 und Enercon E-70 Betriebsmode 1.000 kW existiert jeweils 

eine schalltechnische Vermessung nach der Technischen Richtlinie für Windenergieanlagen, 

Teil 1 Bestimmung der Schallemis5iOn5Wet1e /5/. 

Die jeweiligen Auszüge aus den Messberichten sind als Kopien in der Anlage dieses Gutach-

tens beigefügt. 

Die kompletten Messberichte können auf Anforderung nachgereicht werden. 

CUBE Engineeng GmbH - Breitscheidstraße 6 - DE-34119 Kassel - Tel. 0561 288 573-0 - Fax 0561 288 573-19 _kasselcubeeflgifleer1flg.00m 
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2 Ergebnis der immissionsberechnung nach DIN ISO 9613-2 
Die Vor-, Zusatz- und Gesamtbelastung durch die geplanten Windenergieanlagen an den un-

tersuchten Immissionsorten wurde nach DIN ISO 9613-2 /2/ wie folgt berechnet. 

Für den 1mmi55i0n501t A werden die WEA 3, 7a, 7b, 8, 9, 10, II, 12 und 13 als Vorbelas-

tung berücksichtigt. 

10 

A 

Bezeichnung 

Hallschlag, Siedlung 9 

Tabelle 4: Berechnungsergebnisse10 A 

10 

A 

Bezeichnung 

Hallschlag, Siedlung 9 

relevante 
Vorbelastung 

[dB(A)] 

44,5 

Tabelle 5: Berechnungsergebnisse10 A 

relevante 
Vorbelastung 

[dB(A)] 

44,5 

Zusatzbelastung 
[dB(A)] 
NH 108 

34,3 

Zusatzbelastung 
[dB(A)] 
NH 138 

35,0 

Gesamtbelastung 
dB(A)] 

44,8 

Gesamtbelastung 
[dB(A)1 

44,9 

Für die ImmissiOnS01te B und C werden die WEA 3, 4, 7a, 7b, 8, 9, 10, 11, 12, 13 und 29 

als Vorbelastung berücksichtigt. 

10 Bezeichnung 

Hallschlag, Siedlung 20 

Hallschlag, Siedlung 20A 

relevante 
Vorbelastung 

[dB(A)I 

Zusatzbelastung Gesamtbelastung 
[dB(A)I [dB(A)I 
NH 108 

44,1 

44,1 

Tabelle 6: Berechnungsergebnisse10 B und C 

10 

B 

0 

Bezeichnung 

Hallschlag, Siedlung 20 

Hallschlag, Siedlung 20A 

relevante 
Vorbelastung 

[dB(A)] 

34,1 44,5 

33,3 44,5 

usatzbelastung Gesamtbelastung 
[dB(A)I [dB(A)] 
NH 138 

44,1 

44,1 

Tabelle 7: Berechnungsergebnisse10 B und C 

34,9 44,6 

34,2 44,6 

dt ße60E34h19 Kassel _Te05612885730  Fax O56 288 573-19 -kassel@cube-engineedng.com 1 
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Für den ImmissionsOrt E werden die WEA 10, 13, S-02, S-09 und S-10 als Vorbelastung 

berücksichtigt. 

10 Bezeichnung 

relevante 
Vorbelastung 

[dB(A)] 

Zusatzbelastung 

[dB(A)] 
138 

Gesamtbelastung 

[dB(A)] 

E Scheid, LosheimerStraße 1 39,9 30,6 40,4 

Tabelle 8: Berechnungsergebnisse 10 B und C 

Im Anhang liegen für die oben genannten Beurteilungspegel Ausdrucke der Berechnungssoft-

ware WindPRO vor (Hauptergebnis, Detaillierte Ergebnisse). 

CUBE Engineering GmbH - Breitscheidstraße 6 - DE-34119 Kassel — Tel. 0561 288 573-0 - Fax 0561 288 573-19 _kasselCUbeeflgifleering.00m 
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Für den Standort Scheid-Hallschlag wurde eine Immissionsprognose entsprechend der TA-
Lärm nach der Berechnungsvorschrift DIN 150 9613-2 /2/ für die zu berücksichtigende Vor-, 

Zusatz- und Gesamtbelastung durch eine Windenergieanlagedes Typs Enercon E-82 E2 TES 
an den dem Projekt benachbarten immissionsorten mit zwei alternativen Nabenhöhen (108,4 m 

bzw. 138,4 m) durchgeführt. Zur sicheren Einhaltung der lmmissiOnsricht1e soll die neu ge-

plante Windenergieanlage im Nachtzeitraum mit 1.400 kW betrieben werden. 
ach FGW Richtlinie /5/ vermessene Schallleis 

Der Berechnung zugrunde gelegt wurde der n 5 dB(A) im Sinne der oberen Ver-

- 

tungspegel des Anlagentyps zzgl. eines Zuschlages von 2, 

trauensbereichsgrenze von 90 %. 
Die Ergebnisse der mmissionsprognosen unter den o.g. Voraussetzungen sind in den Tabellen 
9 und 10 wiedergegeben. 

A 

B 

Bezeichnung 

Hallschlag, Siedlung 9 

Hallschlag, Siedlung 20 

Zul. Nacht-
lmmisSiOn5richtwt 

dB(A)I 

45 

45 

AF 

Hallschlag, Siedlung 20A 
*) Es wurden die ndUngSrege gemäß Nr 4 .5.1 DIN 1333 angewendet. 

Tabelle 9: ZusammenfassUng der Ergebnisse E-82 E2 TES - 108,4 m NH 

Beurteilungspegel 
Ob. Vertrauen5be 
reichsgrenZe(9O°) 

dB(A)1 

45 

45 

45 

Bezeichnung 

Hallschlag, Siedlung 9 

Hallschlag, Siedlung 20 

Hallschlag, Siedlung 20A 

Zul. Nacht-
lmmiSSiOn5richtt 

[dB(A)] 

45 

45 

45 

45 
JScheid, Losheimer5tr 1. 

*) Es wurden die undung5regeI gemäß Nr. 4.5.1 DIN 1333 angewendet. 

Tabelle 10: zusarnmenfassungder Ergebnisse E-82 E2 TES - 138,4 m NH 

Beurtellungspegel 
Ob. VertrauenSbe 
reichsgrenZe(9O°'0) 

[d B (A)] *) 
45 

45 

45 

40 

288 cube-engineering-com 
- DE34119 Kassel _ Tel. 0561288573OF 
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Beurteilungspegel zur Vor- und Zusatzbelastung sind in Kapitel .2 aufgeführt. 
Die zulässigen werte werden unter Berücksichtigung der PrognO-

seunsicherheit an allen lmmisSiOn501ten eingehalten. 

Die detaillierten, auf Grundlage der in Kapitel 1 beschriebenen Daten erzielten Ergebnisse für 
n den Positio-

den Standort Scheid-Hall5chlag sind in Kapitel 2 wiedergegeben. Änderungen a 
nen der Anlagen, dem AnlagentyP, den im Schallvermessungsbericht des AnlagentYP5 genann-
ten AnlagensPezifikation oder sonstigen relevanten Einflussfaktoren für die Schallberech-
nung erfordern ein neues Gutachten. 

4 Qualität der Prognose 

Die Qualität der Prognose wurde wahrscheinlichkeitsmathematisch aus den folgenden Unsi-

cherheit5Parametet ermittelt: 

Produktionsstandardabweichung (Serienstreuung) 
Enercon E-82 TES 1.400 kW, Enercon E-70 1.000 kW, Enercon E-40/5.40 1,2 dB(A) 

Produktionsstandardabweichung (Serienstreuung) Nordex S70: 0,55 dB(A) 

Produktionsstandardabweichung (Serienstreuung) Dewind D6/62: 0,95 dB(A) 

Produktionsstandardabweichung (Serienstreuung) NEG Micon NM 64c/1500 0,36 dB(A) 

Wiederholstandardabweichung (Vergleichsstandardabweichung): 0,5 dB(A) 

Standardabweichung Prognosemodell 1,5 dB(A) 

Die Unsicherheit wurde hier emissionsseitig auf die Schallpegel der AnlagentYPen aufgeschla-

gen. Der statistische Ausgleich der Unsicherheit durch mehrere Quellen wird bei diesem Ver-

fahren nicht betrachtet. Daher liegen die berechneten Werte über den statistisch wahrschein-

lich auftretenden missionspegeln. 

CUBE Engineering GmbH 



15-1-3103 Schallgutachten eidHa!ISCh1ag Seite 18 von 58 

ciUBE 
Eng i neeri ng GmbH 

Weitere, die Qualität der Prognose beeinflussende Faktoren sind: 

Luftabsorption für Oktavbänder / 5HzMitteflpege1 

Die Immissionsprognose nach DIN ISO 9613-2 erlaubt unterschiedliche Berechnungsverfahren 

bezüglich der Luftabsorption. 
Die Luftabsorption kann für die einzelnen Oktavbänder eines breitbandigen Geräuschs ermittelt 

werden oder sie kann für den 5QQHzMitteflpegeI berechnet werden. Die Berechnung für Ok-

tavbänder ergibt exaktere und - im Fall von Windenergieanlagen - in der Regel niedrigere (lei-

sere) Berechnungsergebnisse, daher kann die Berechnung für den 5QQHzMitteflpege1 als 

konservative Herangehen5wei5e (worst case) gewertet werden. Für die vorliegende Berech-

nung wurde diese konservative Herangehen5wei5e gewählt. 

Verwendung des Alternativen Verfahrens zur Bodendämpfung 
ur Ermittlung der Bodendämpfung, 

Die DIN 150 961 3-2 erlaubt zwei verschiedene Verfahren z  
nämlich das Standardverfahren und das Alternative Verfahren, wobei letztgenanflte5 als kon-

servative Annahme zu werten ist. Im vorliegenden Gutachten wurde das Alternative Verfahren 

zur Berechnung der Bodendämpfung verwendet. 

CUBE Engineering GmbH - BreitscheldStraße 6 - DE-34119 Kassel - Tel. 0561 288 573-0 - Fax 0561 288 573-19 
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6 Anhang 

• Berechnungsausdrucke Zusatzbelastung NHI 08: Hauptergebnis 

• Berechnungsausdrucke Zusatzbelastung NHIO8 - irrelevante 10: Hauptergebnis 

• Berechnungsausdrucke Zusatzbelastung NH138: Hauptergebnis 

• Berechnungsausdrucke Zusatzbelastung NH138 - irrelevante 10: Hauptergebnis 

• Berechnungsausdrucke Vorbelastung alle WEA: Hauptergebnis und Detaillierte Ergebnisse 

• Berechnungsausdrucke Vorbelastung 10 A: Hauptergebnis 

• Berechnungsausdrucke Gesamtbelastung 10 A - NH 108: Hauptergebnis und Detaillierte 

Ergebnisse 

• Berechnungsausdrucke Gesamtbelastung 10 A - NH 138: Hauptergebnis und Detaillierte 

Ergebnisse 

• Berechnungsausdrucke Vorbelastung 10 B und 0: Hauptergebnis 

• Berechnungsausdrucke Gesamtbelastung 10 B und 0 - NH 108: Hauptergebnis und Detail-

lierte Ergebnisse 

• Berechnungsausdrucke Gesamtbelastung 10 B und 0 - NH 138: Hauptergebnis und Detail-

lierte Ergebnisse 

• Berechnungsausdrucke Vorbelastung 10 E: Haüptergebnis 

• Berechnungsausdrucke Gesamtbelastung 10 E - NH 138: Hauptergebnis und Detaillierte 

Ergebnisse 

• Berechnung der Serienstreuung der WEA-Typen 

• Auszüge aus den Messberichten 

CUBE Engineering GmbH - ßreitscheidStraße 6 - DE-34119 Kassel—Tel. 0561 288 573-0 - Fax 0561 288 573-19 _kasselcubeeflgifleerifl9.00m 



Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Zusatzbelastung 108,4 NH 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen DämpfungskoeffiZient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenaflgaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 
WEA-Typ 

X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ 

[m] 
30 2.529.038 5.579.537 565,8 E-82 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-ImmissiOnSOrt 
Nr. Name 

A Hallschlag, Siedlung 9 
B Hallschlag, Siedlung 20 
C Hallschlag, Siedlung 20A 

Abstände (m) 
WEA 

Schall-ImmissionSort 30 
A 516 
B 524 
C 551 

Ja 

Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
jita (fl\ 1 )R RE 7 fl 

04. 9.2015 01:20/3.0.629 

Maßstab 1:10.000 
Ü Schall-Immissionsort .k. Neue WEA 

Schallwerte 
Nenn- Rotor- Nabenhöhe Quelle Name 
leistung durchmesser 
[kW] [ml [m] 

ENERCON E-82 E2-2.300 2.300 82,0 108,4 

X(Ost) Y(Nord) 

2.529.260 5.579.072 
2.529.336 5.579.107 
2.529.309 5.579.057 

Windgeschw. LWA Einzel-
töne 

[mis] [dB(A)] 
USER TES 1400 kW 1. MB 96,0 + 2,5 dB (95%) 98,5 Nein 

Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA Schall 
{m] {m] [dB(A)] [dB(A)] 
586,2 5,0 45,0 34,3 Ja 
583,3 5,0 45,0 34,1 Ja 
585,1 5,0 45,0 33,3 Ja 

wIndPRO 3.0.629 © EMD IntematlonalAlS, Tel. +4596354444, www.emd.dk, wlrsdpro@emd.dk 
04.09.2015 01:21 11 windPRO (3 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL — Hauptergebnis 
Berechnung: 10 außerhalb des Einwirkungsbereichs 108,4 NH 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen DämpfungskoeffiZient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

Maßstab 1:40.000 
Schall-Immissionsort ) Neue WEA 

WEA 

Uzenderter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 

Afl ffl\ izizi )P R' 7 fl 

04.09.2015 01:22/3.0.629 

WEA-Typ Schallwerte 

X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe Quelle Name Wlndgeschw. LWA EInzel-
lelstung durchmesser töne 

[m] [kW] [m] [ml [m/s] [dB(A)] 
MB 96,0 + 2,5 dB (95%) 98,5 Nein 

30 2.529.038 5.579.537 565,8 E-82 Ja ENERCON E-82 E2-2.300 2.300 82,0 108,4 USER TES 1400 kW 1.  

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-ImmiSSionSort Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 

Nr. Name X(05t) Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA Schall 
[ml [m] [dB(A)] [dB(A)] 

D Hallschlag, Siedlung 8 2.529.193 5.578.755 596,2 5,0 45 28 Ja 
E Scheid, Losheimerstraße 1 2.529.423 5.580.160 572,1 5,0 45 30 Ja 
F Scheid, Erlenhof 2.529.024 5.580.265 574,4 5,0 45 30 Ja 
H Hallschlag, Käppheck 9 2.529.804 5.579.907 566,2 5,0 45 28 Ja 

Abstände (m) 
WEA 

Schall-Immissionsort 30 
D 797 
E 732 
F 727 
H 850 

windPRO 3.0.629 © EMD International 4/5, Tel. +45 96 35 44 44, www.ernd.dk, windpm@emd.dk 04.09.2015 01:22 / 1 
windPRO (3 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Zusatzbelastung 138,4 NH 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen DämpfungskoeffiZient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinateflangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 

X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung 

[ml 
30 2.529038 5.579.537 565,8 E-82 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-ImmisSiOflSOrt 
Nr. Name 

A Hallschlag, Siedlung 9 
B Hallschlag, Siedlung 20 
C Hallschlag, Siedlung 20A 
E Scheid, Losheimerstraße 1 

Abstände (m) 
WEA 

Schall-Immissionsort 30 
A 516 
B 524 
C 551 
E 732 

WEA-Typ 
Aktuell Hersteller Typ 

Ja 

Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 

Fw r#1 O OC 7) (5 

04.09.2015 01:24/3.0.629 

Maßstab 1:20.000 
Schall-Immissionsort k Neue WEA 

Schallwerte 
Nenn- Rotor- Nabenhöhe Quelle Name 
leistung durchmesser 
[kW] [ml [m] 

ENERCON E-82 E2-2.300 2.300 82,0 138,4 

X(Ost) Y(Nord) 

2.529.260 
2.529.336 
2.529.309 
2.529.423 

5.579.072 
5.579.107 
5.579.057 
5.580.160 

Z Aufpunkthöhe 
[ml [m] 
586,2 
583,3 
585,1 
572,1 

5,0 
5,0 
5,0 
5,0 

wIndPRO 3.0.629 © EMD International AlS, Tel. + 45 96 35 44 44, www.emd.dk, windpro@emd.dk 

Windgeschw. LWA Einzel-
töne 

[m/s] [dB(A)] 
USER TES 1400 kW 1. MB 96,0 + 2,5 dB (95%) 98,5 Nein 

Anforderungen 
Schall 
[dB(A)] 

45,0 
45,0 
45,0 
45,0 

Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Von WEA Schall 

[dB(A)] 
35,0 Ja 
34,9 Ja 
34,2 Ja 
30,6 Ja 

04.09.2015 01:2511 wind PRO (3 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: 10 außerhalb des Einwirkungsbereichs 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 
Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 

138,4 NH 

Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
dO (ffl 1 )Q 7 (1 

04.09.2015 01:26/3.0.629 

.'°  

Maßstab 1:40.000 
ft Schall-Immissionsort 

WEA-Typ Schallwerte 
X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe Quelle Name Windgeschw. LWA Einzel-

leistung durchmesser töne 
[m] [kW] [ml [m] [m/s] [dB(A)] 

30 2.529.038 5.579.537 565,8 E-82 Ja ENERCON E-82 E2-2.300 2.300 82,0 138,4 USER TES 1400 kW 1. MB 96,0 + 2,5 dB (95%) 98,5 Nein 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort 
Nr. Name X(05t) Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA Schall 

[m] {m] [dB(A)] [dB(A)] 
D Hallschlag, Siedlung 8 2.529.193 5.578.755 596,2 5,0 45 29 Ja 
F Scheid, Erlenhof 2.529.024 5.580.265 574,4 5,0 45 30 Ja 
H Hallschlag, Köppheck 9 2.529.804 5.579.907 566,2 5,0 45 29 Ja 

Abstände (m) 
WEA 

Schall-Immissionsort 30 
D 797 
F 727 
H 850 

Anforderungen Beurteilungspegel 

ivindPRO3.O.629 © EMD lntemationalA/S, Tel. +45 96 35 44 44, www.emd.dk, wlndpro@emd.dk 04.09.2015 01:27/ 1 

Anforderungen erfüllt? 

windPRO (3 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Vorbelastung alle WEA 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 
WEA-Typ 

X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Neun-
leistung 

[m] (kW] 
00 2.530.062 5.578.104 610,0 E40 (5) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 
01 2.530.294 5.577.994 598,0D6 Ja DEWIND D6/62-11-lW-1.000 1.000 
02 2.529.988 5.578.242 605,4 E40 (4) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 
03 2.530.164 5.579.083 580,9 E40 (1) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 
04 2.530.213 5.578.892 585,2 E40 (2) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 
05 2.530.016 5.578.435 590,9 E40 (3) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 
06 2.529.742 5.578.041 610,0 E66 Nein ENERCON E-66/15.66-1.500 1.500 
08 2.528.733 5.578.585 596,1 S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 
09 2.528.648 5.578.778 586,8S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 
10 2.528.826 5.579.661 567,8 06 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 
11 2.528,834 5.579.007 585,0D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 
12 2.528.855 5.579.289 567,2D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 
13 2.529.392 5.579.572 559,8 06 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 
14 2.529.246 5.578.005 610,0 1W 15/75 Nein LAGERWEY 1W 15/75-75 75 
15 2.530.730 5.578.327 592,3 E40 Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 
16 2.530.625 5.578.596 586,1 D4 Ja DEWIND D4/46-600 600 
17 2.530.614 5.578.782 579,1 D4 Ja DEWIND D4/46-600 600 
18 2.530.969 5.578.630 575,6 Nt-11000 Ja NEG MICON NMI000-60-1.000/250 1.000 
19 2.530.810 5.578.740 577,8 E44 Nein ENERCON E-40/6.44-600 600 
20 2.530.463 5.578.313 597,3 E40 Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 
21 2.531.301 5.578.406 558,2 E44 Nein ENERCON E-40/6.44-600 600 
22 2.531.297 5.578.686 548,4 E58 Nein ENERCON E-58/10.58-1.000 1.000 
23 2.530.975 5.578.448 578,4 NM1000 Ja NEG MICON NM1000-60-1.000/250 1.000 
24 2.530.950 5.578.269 579,5 Nr.11000 Ja NEG MICON NM1000-60-1.000/250 1.000 
25 2.531.126 5.578.186 569,2 E58 Nein ENERCON E-58/10.58-1.000 1.000 
26 2.530.677 5.578.461 590,0 E44 Nein ENERCON E-40/6.44-600 600 
27 2.531.466 5.578.340 544,0 E58 Nein ENERCON E-58/10.58-1.000 1.000 
28 2.530.209 5.578.252 596,5 ENERCON E-82 E2 2 ... Ja ENERCON E-82 E2-2.300 2.300 
29 2.529.921 5.578.988 576,9 E70-4 Ja ENERCON E-70 E4-2.000 2.000 
07a 2.528.344 5.579.146 578,8S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 
07b 2.528.523 5.578.998 580,6S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 
Hl 2.528.356 5.580.046 564,6 NORDEX S70 1500 7 ... Ja NORDEX S70-1.500 1.500 
H2 2.528.449 5.580.580 543,4 NORDEX S70 1500 7..Ja NORDEX 570-1.500 1.500 

S-02 2.528.992 5.580.553 564,2S-02 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 
S-03 2.529.232 5.581.242 538,6S-03 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 
S-04 2.529.284 5.580.958 555,6S-04 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 
S-05 2.529.802 5.581.422 559,0 S-05 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 
S-06 2.529.582 5.581.559 549,2S-06 Ja DEWIND D6/62-IMW-1.000 1.000 
S-07 2.529.928 5.581.229 569,7S-07 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 
S-08 2.528.572 5.580.260 560,9S-08 Ja DEWIND D4/48-600 600 
S-09 2.528.790 5.579.870 570,0 S-09 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 
S-10 2.528.585 5.579.975 570,0 S-10 Ja NEG MICON NM64C/1500-1.500/400 1.500 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort 
Nr. Name 

A Hallschlag, Siedlung 9 
B Hallschlag, Siedlung 20 
C Hallschlag, Siedlung 20A 
E Scheid, Loshelmerstraße 1 

X(Ost) 

Maßstab 1:75.000 
* Existierende WEA 0 Schall-Immissionsort 

Rotor- Nabenhöhe 
durchmesser 
[m) [m] 
40,3 65,0 
62,0 68,5 
40,3 65,0 
40,3 65,0 
40,3 65,0 
40,3 65,0 
66,0 67,0 
70,0 85,0 
70,0 85,0 
62,0 68,5 
62,0 68,5 
62,0 68,5 
62,0 68,5 
15,6 31,0 
40,3 65,0 
46,0 70,0 
46,0 70,0 
60,0 70,0 
44,0 65,0 
40,3 65,0 
44,0 65,0 
58,0 70,5 
60,0 70,0 
60,0 70,0 
58,0 70,5 
44,0 65,0 
58,0 70,5 
82,0 138,4 
71,0 64,0 
70,0 85,0 
70,0 85,0 
70,0 85,0 
70,0 85,0 
62,0 68,5 
62,0 68,5 
62,0 68,5 
62,0 68,5 
62,0 68,5 
62,0 68,5 
48,0 70,0 
62,0 68,5 
64,0 68,0 

Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 

Afl frs\ rzzi ')O pc - n 

03.09.2015 15:52/3.0.629 

Schallwerte 
Quelle Name 

USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 
USER 

Anforderungen 
Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall 

[ml [ml 
2.529.260 5.579.072 586,2 
2.529.336 5.579.107 583,3 
2.529.309 5.579.057 585,1 
2.529.423 5.580.160 572,1 

wIndPRO 3.0.629 © EMD International AlS, Tel. +4596354444, www.emd.dk, wfndpro@emd.dk 

5,0 
5,0 
5,0 
5,0 

[dB(A)] 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 

100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
101,9 + 2,5 dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Köster Verm. 97,5 dB(A) + 2,5 dB Zuschlag 
100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
99,9 dB(A) + 2,5 dB(A) Zuschlag 
99,9 dB(A) + 2,5 dB(A) Zuschlag 
Mittelwert 100,7 + 2,0 dB(A) Zuschlag 
100,6 + 2,1 dB 
100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
100,6 + 2,1 dB 
100,8+2,0dB 
Mittelwert 100,7 + 2,0 dB(A) Zuschlag 
Mittelwert 100,7 + 2,0 dB(A) Zuschlag 
100,8 + 2,0 dB 
100,6 + 2,1 dB 
100,8 + 2,0 dB 
TES 1600 kW 97,2+2,5 
1000 kW 96,5 dB + 2,5 dB 
Mittelwert 102,0+2,2dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
RW TÜV 99,8 dB(A) + 2,5 dB(A) 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert aus 3 Verm. 102,1 + 2,1 dB Zuschlag 

Windgeschw. IWA Einzel-
töne 

[m/s] [dB(A)] 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 104,4 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 100,0 Nein 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 102,4 Nein 
(95%) 102,4 Nein 
(95%) 102,7 Nein 
(95%) 102,7 Nein 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 102,7 Nein 
(95%) 102,8 Nein 
(95%) 102,7 Nein 
(95%) 102,7 Nein 
(95%) 102,8 Nein 
(95%) 102,7 Nein 
(95%) 102,8 Nein 
(95%) 99,7 Nein 
(95%) 99,0 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 102,3 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 104,2 Nein 

Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Von WEA Schall 
[dB(A)] 
45,8 Nein 
45,4 Nein 
45,4 Nein 
42,9 Ja 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL — Hauptergebnis 
Berechnung: Vorbelastung alle WEA 

Abstände (m) 
WEA E B C A 

00 2152 1237 1214 1256 
01 2334 1468 1449 1493 
02 1999 1082 1061 1103 
03 1306 829 856 904 
04 1493 903 919 969 
05 1823 955 942 988 
06 2142 1140 1104 1137 
08 1719 796 744 717 
09 1584 762 717 679 
10 778 754 774 732 
11 1294 511 477 431 
12 1039 514 510 460 
13 588 470 522 518 
14 2162 1104 1053 1066 
15 2250 1597 1598 1647 
16 1972 1387 1395 1445 
17 1820 1319 1334 1384 
18 2174 1701 1714 1765 
19 1984 1519 1534 1585 
20 2119 1378 1373 1422 
21 2569 2086 2096 2146 
22 2383 2006 2023 2073 
23 2310 1766 1774 1824 
24 2430 1818 1820 1870 
25 2606 2013 2015 2065 
26 2111 1488 1492 1542 
27 2735 2264 2273 2324 
28 2063 1221 1207 1253 
29 1273 597 616 666 

07a 1480 992 968 919 
07b 1469 820 788 741 
Hl 1073 1358 1373 1329 
H2 1061 1720 1749 1713 

S-02 584 1487 1529 1506 
S-03 1100 2139 2187 2171 
5-04 811 1853 1902 1887 
S-05 1318 2363 2416 2412 
S-06 1409 2466 2517 2508 
S-07 1183 2204 2259 2259 
S-08 857 1384 1411 1373 
S-09 696 939 965 927 
S-10 858 1148 1169 1128 

Unenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
.ipcj (rn 1 7R R' 7 fl 

03.09.2015 15:52/3.0.629 
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Projekt: 

Scheid 

UzeAnerter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
-i-4Q (flt ' i .)g gr 7 fl 

03.09.2015 15:52/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Vorbelastung alle WEASchallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domega) 

LWA,ref: Schalldruckpegel an WEA 
K: Einzeltöne 
Dc: Richtwirkungskorrektur 
Adiv: Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Aatm: Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Agr: Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Abar: Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Amisc: Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Cmet: Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: A Halischlag, Siedlung 9 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
00 1.256 1.259 37,2 Ja 26,47 103,3 3,01 73,00 2,39 3,78 0,00 0,00 79,17 0,66 
01 1.493 1.495 33,9 Ja 22,00 101,1 3,01 74,49 2,84 4,02 0,00 0,00 81,35 0,76 
02 1.103 1.106 37,5 Ja 28,15 103,3 3,01 71,88 2,10 3,63 0,00 0,00 77,61 0,55 
03 904 905 42,9 Ja 30,96 103,3 3,01 70,14 1,72 3,16 0,00 0,00 75,01 0,34 
04 969 971 38,0 Ja 29,86 103,3 3,01 70,75 1,85 3,44 0,00 0,00 76,03 0,42 
05 988 990 34,7 Ja 29,49 103,3 3,01 70,91 1,88 3,59 0,00 0,00 76,38 0,44 
06 1.137 1.141 34,2 Ja 28,78 104,4 3,01 72,14 2,17 3,77 0,00 0,00 78,08 0,55 
08 717 723 41,7 Ja 34,85 104,2 3,00 68,18 1,37 2,79 0,00 0,00 72,35 0,00 
09 679 684 41,6 Ja 35,53 104,2 3,00 67,70 1,30 2,68 0,00 0,00 71,68 0,00 
10 732 734 40,7 Ja 31,53 101,1 3,00 68,31 1,39 2,87 0,00 0,00 72,58 0,00 
11 431 436 34,7 Ja 37,50 101,1 2,99 63,78 0,83 1,98 0,00 0,00 66,60 0,00 
12 460 462 34,5 Ja 36,76 101,1 3,00 64,30 0,88 2,16 0,00 0,00 67,34 0,00 
13 518 519 40,1 Ja 35,73 101,1 3,00 65,30 0,99 2,08 0,00 0,00 68,37 0,00 
14 1.067 1.068 10,2 Ja 23,95 100,0 3,01 71,57 2,03 4,47 0,00 0,00 78,07 0,99 
15 1.647 1.649 39,5 Ja 23,00 103,3 3,01 75,34 3,13 3,98 0,00 0,00 82,45 0,86 
16 1.445 1.446 44,2 Ja 23,98 102,4 3,01 74,21 2,75 3,75 0,00 0,00 80,70 0,72 
17 1.384 1.385 41,0 Ja 24,48 102,4 3,01 73,83 2,63 3,78 0,00 0,00 80,24 0,69 
18 1.765 1.765 38,6 Ja 21,51 102,7 3,01 75,94 3,35 4,05 0,00 0,00 83,34 0,86 
19 1.585 1.585 37,7 Ja 22,87 102,7 3,01 75,00 3,01 3,98 0,00 0,00 82,00 0,84 
20 1.422 1.423 40,4 Ja 24,95 103,3 3,01 74,07 2,70 3,82 0,00 0,00 80,60 0,76 
21 2.146 2.147 29,0 Ja 18,65 102,7 3,01 77,63 4,08 4,34 0,00 0,00 86,05 1,01 
22 2.073 2.073 30,4 Ja 19,29 102,8 3,01 77,33 3,94 4,30 0,00 0,00 85,57 0,95 
23 1.824 1.825 39,2 Ja 21,07 102,7 3,01 76,23 3,47 4,06 0,00 0,00 83,76 0,88 
24 1.870 1.871 36,6 Ja 20,68 102,7 3,01 76,44 3,56 4,13 0,00 0,00 84,13 0,90 
25 2.065 2.066 32,7 Ja 19,38 102,8 3,01 77,30 3,92 4,26 0,00 0,00 85,48 0,95 
26 1.542 1.544 41,4 Ja 23,31 102,7 3,01 74,77 2,93 3,88 0,00 0,00 81,58 0,82 
27 2.324 2.324 26,4 Ja 17,65 102,8 3,01 78,32 4,42 4,41 0,00 0,00 87,15 1,01 
28 1.254 1.262 72,7 Ja 24,48 99,7 3,01 73,02 2,40 2,81 0,00 0,00 78,23 0,00 
29 666 668 37,5 Ja 30,40 99,0 3,00 67,49 1,27 2,84 0,00 0,00 71,60 0,00 

07a 919 922 46,0 Ja 32,06 104,2 3,01 70,29 1,75 3,07 0,00 0,00 75,12 0,03 
07b 741 745 43,2 Ja 34,57 104,2 3,00 68,44 1,42 2,78 0,00 0,00 72,64 0,00 
H  1.329 1.331 48,7 Ja 27,18 104,2 3,01 73,48 2,53 3,54 0,00 0,00 79,55 0,48 
H2 1.713 1.713 45,4 Ja 23,68 104,2 3,01 75,68 3,25 3,89 0,00 0,00 82,82 0,71 

S-02 1.506 1.506 43,0 Ja 22,11 101,1 3,01 74,56 2,86 3,82 0,00 0,00 81,24 0,77 
S-03 2.171 2.171 39,4 Ja 17,08 101,1 3,01 77,73 4,12 4,18 0,00 0,00 86,03 0,99 
S-04 1.887 1.887 44,8 Ja 19,11 101,1 3,01 76,52 3,59 3,99 0,00 0,00 84,09 0,92 
S-05 2.412 2.412 40,3 Ja 15,61 101,1 3,01 78,65 4,58 4,23 0,00 0,00 87,46 1,04 
5-06 2.508 2.508 40,5 Ja 15,05 101,1 3,01 78,99 4,77 4,25 0,00 0,00 88,00 1,06 
5-07 2.259 2.259 42,8 Ja 16,58 101,1 3,01 78,08 4,29 4,15 0,00 0,00 86,52 1,01 
S-08 1.373 1.374 40,9 Ja 24,48 102,3 3,01 73,76 2,61 3,77 0,00 0,00 80,14 0,68 
5-09 927 928 43,2 Ja 28,49 101,1 3,01 70,35 1,76 3,19 0,00 0,00 75,30 0,31 
S-10 1.128 1.129 42,7 Ja 28,99 104,2 3,01 72,05 2,15 3,49 0,00 0,00 77,69 0,53 

Summe 45,85 
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Projekt: 

Scheid 

Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
LAO nt i Q Qrz 7 fl 

03.09.2015 15:52/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Vorbelastung alle WEASchallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 M/s 
Schall-Immissionsort: B Hailschiag, Siedlung 20 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[ml [m] [ml 
00 1.237 1.241 
01 1.468 1.470 
02 1.083 1.086 
03 829 831 
04 903 905 
05 956 958 
06 1.140 1.143 
08 796 802 
09 762 766 
10 754 755 
11 511 515 
12 514 517 
13 470 471 
14 1.104 1.106 
15 1.597 1.599 
16 1.387 1.388 
17 1.319 1.320 
18 1.701 1.702 
19 1.519 1.520 
20 1.378 1.380 
21 2.086 2.087 
22 2.006 2.006 
23 1.766 1.768 
24 1.818 1.819 
25 2.013 2.014 
26 1.488 1.490 
27 2.264 2.264 
28 1.222 1.230 
29 597 599 

07a 992 995 
07b 820 823 
Hl 1.357 1.359 
H2 1.720 1.720 

S-02 1.487 1.488 
5-03 2.139 2.139 
S-04 1.853 1.853 
S-05 2.363 2.363 
S-06 2.466 2.466 
S-07 2.204 2.205 
S-08 1.384 1.384 
5-09 939 940 
S-10 1.148 1.150 

37,1 
33,9 
37,4 
42,7 
37,8 
34,1 
34,4 
40,9 
40,6 
40,8 
34,4 
33,9 
40,1 
10,1 
38,9 
43,3 
40,7 
37,8 
37,4 
39,9 
28,0 
30,5 
38,3 
36,1 
32,2 
40,8 
25,4 
72,3 
37,3 
46,0 
42,5 
48,2 
45,4 
42,2 
38,6 
44,2 
39,2 
38,9 
41,9 
40,9 
43,3 
42,4 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[dB(A)] [dB] [dB] 
103,3 3,01 72,87 
101,1 3,01 74,35 
103,3 3,01 71,71 
103,3 3,01 69,39 
103,3 3,01 70,14 
103,3 3,01 70,63 
104,4 3,01 72,16 
104,2 3,00 69,08 

3,00 68,69 
3,01 68,56 
3,00 65,24 
3,00 65,26 
3,00 64,47 
3,01 71,87 
3,01 75,08 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,00 
3,01 
3,00 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

[dB(A)] 
26,66 
22,21 
28,39 
32,09 
30,76 
29,89 
28,76 
33,57 
34,10 
31,15 
35,42 
35,36 
36,94 
23,54 
23,39 
24,51 
25,10 
21,98 
23,42 
25,34 
19,02 
19,74 
21,49 
21,05 
19,72 
23,76 
18,00 
24,79 
31,69 
31,02 
33,32 
26,88 
23,62 
22,25 
17,28 
19,34 
15,89 
15,27 
16,90 
24,38 
28,33 
28,74 

104,2 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
100,0 
103,3 
102,4 
102,4 
102,7 
102,7 
103,3 
102,7 
102,8 
102,7 
102,7 
102,8 
102,7 
102,8 
99,7 
99,0 
104,2 
104,2 
104,2 
104,2 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
102,3 
101,1 
104,2 

Summe 45,38 

Schall-Immissionsort: C Halischlag, Siedlung 20A 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[ml [ml 
00 1.214 1.217 
01 1.449 1.451 
02 1.061 1.064 
03 856 858 
04 919 921 
05 942 944 
06 1.104 1.108 
08 744 750 
09 717 722 
10 774 775 
11 477 482 
12 510 512 
13 522 523 
14 1.054 1.055 
15 1.598 1.599 

Mittlere Höhe Sichtbar 
[ml 

36,9 Ja 
33,7 Ja 
37,2 Ja 
42,6 Ja 
37,5 Ja 
34,4 Ja 
34,2 Ja 
41,1 Ja 
40,7 Ja 
40,1 Ja 
33,7 Ja 
33,5 Ja 
39,5 Ja 
9,9 Ja 

39,0 Ja 

(Fortsetzung nächste Seite)... 

73,85 
73,41 
75,62 
74,64 
73,80 
77,39 
77,05 
75,95 
76,20 
77,08 
74,46 
78,10 
72,80 
66,56 
70,96 
69,31 
73,66 
75,71 
74,45 
77,60 
76,36 
78,47 
78,84 
77,87 
73,82 
70,47 
72,21 

[dB] [dB] 
2,36 3,77 
2,79 4,01 
2,06 3,61 
1,58 3,02 
1,72 3,35 
1,82 3,57 
2,17 3,76 
1,52 3,03 
1,46 
1,43 
0,98 
0,98 
0,90 
2,10 
3,04 
2,64 
2,51 
3,23 
2,89 
2,62 
3,96 
3,81 
3,36 
3,46 
3,83 
2,83 
4,30 
2,34 
1,14 
1,89 
1,56 
2,58 
3,27 
2,83 
4,06 
3,52 
4,49 
4,68 
4,19 
2,63 
1,79 
2,18 

2,96 
2,92 
2,46 
2,49 
1,80 
4,48 
3,96 
3,73 
3,74 
4,04 
3,95 
3,81 
4,34 
4,28 
4,06 
4,12 
4,25 
3,86 
4,41 
2,77 
2,62 
3,20 
3,01 
3,58 
3,89 
3,82 
4,18 
3,98 
4,23 
4,26 
4,15 
3,78 
3,20 
3,53 

Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] [dB] 
0,00 0,00 79,00 0,65 
0,00 0,00 81,15 0,75 
0,00 0,00 77,39 0,53 
0,00 0,00 73,98 0,23 
0,00 0,00 75,21 0,34 
0,00 0,00 76,01 0,40 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

0,00 78,10 0,55 
0,00 73,63 0,00 
0,00 73,10 0,00 
0,00 72,92 0,04 
0,00 68,68 0,00 
0,00 68,74 0,00 
0,00 67,16 0,00 
0,00 78,46 1,01 
0,00 82,08 0,84 
0,00 80,21 0,69 
0,00 79,66 0,65 
0,00 82,89 0,84 
0,00 81,48 0,81 
0,00 80,23 0,74 
0,00 85,69 1,00 
0,00 85,14 0,94 
0,00 83,36 0,86 
0,00 83,77 0,88 
0,00 85,16 0,94 
0,00 81,15 0,79 
0,00 86,81 1,00 
0,00 77,91 0,00 
0,00 70,31 0,00 
0,00 76,05 0,14 
0,00 73,88 0,00 
0,00 79,82 0,51 
0,00 82,87 0,72 
0,00 81,10 0,76 
0,00 85,85 0,98 
0,00 83,86 0,90 
0,00 87,19 1,03 
0,00 87,78 1,05 
0,00 86,21 1,00 
0,00 80,24 0,69 
0,00 75,46 0,33 
0,00 77,92 0,55 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
26,90 103,3 3,01 72,71 2,31 3,75 0,00 0,00 78,78 0,64 
22,38 101,1 3,01 74,23 2,76 4,00 0,00 0,00 80,99 0,74 
28,65 103,3 3,01 71,54 2,02 3,59 0,00 0,00 77,15 0,51 
31,66 103,3 3,01 69,66 1,63 3,07 0,00 0,00 74,37 0,27 
30,52 103,3 3,01 70,29 1,75 3,39 0,00 0,00 75,42 0,36 
30,09 103,3 3,01 70,50 1,79 3,54 0,00 0,00 75,83 0,38 
29,16 104,4 3,01 71,89 2,10 3,73 0,00 0,00 77,73 0,52 
34,39 104,2 3,00 68,50 1,42 2,89 0,00 0,00 72,82 0,00 
34,83 104,2 3,00 68,17 1,37 2,84 0,00 0,00 72,38 0,00 
30,77 101,1 3,01 68,78 1,47 3,00 0,00 0,00 73,26 0,07 
36,20 101,1 3,00 64,65 0,91 2,33 0,00 0,00 67,90 0,00 
35,45 101,1 3,00 65,18 0,97 2,50 0,00 0,00 68,65 0,00 
35,58 101,1 3,00 65,38 0,99 2,15 0,00 0,00 68,52 0,00 
24,08 100,0 3,01 71,46 2,00 4,48 0,00 0,00 77,94 0,99 
23,39 103,3 3,01 75,08 3,04 3,96 0,00 0,00 82,08 0,84 
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Projekt: 

Scheid 
Uzenzterter Anwender: 

CUBE Engineering 
ßreitscheldstraße 6 
DE-34119 Kassel 
LdO (fl\ IZf1 Q Q fl 

03.09.2015 15:52/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Vorbelastung alle WEASchallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

...(Fortsetzung von letzter Seite) 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 

[m] Im] [m] 
16 1.395 1.396 43,8 Ja 
17 1.334 1.335 40,6 Ja 
18 1.714 1.715 38,1 Ja 
19 1.534 1.535 37,2 Ja 
20 1.373 1.375 40,0 Ja 
21 2.096 2.096 28,5 Ja 
22 2.023 2.023 29,9 Ja 
23 1.774 1.775 38,8 Ja 
24 1.820 1.821 36,2 Ja 
25 2.015 2.016 32,2 Ja 
26 1.492 1.494 41,0 Ja 
27 2.273 2.273 26,0 Ja 
28 1.208 1.216 72,4 Ja 
29 616 618 37,4 Ja 

07a 968 971 44,9 Ja 
07b 788 792 42,1 Ja 
Hl 1.373 1.375 48,1 Ja 
H2 1.749 1.749 45,1 Ja 

S-02 1.529 1.530 42,4 Ja 
S-03 2.187 2.187 38,9 Ja 
S-04 1.902 1.902 44,4 Ja 
S-05 2.416 2.417 39,7 Ja 
S-06 2.517 2.517 39,5 Ja 
S-07 2.259 2.259 42,4 Ja 
5-08 1.411 1.411 40,5 Ja 
5-09 965 966 42,8 Ja 
S-10 1.169 1.170 42,1 Ja 

Summe 45,41 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A cmet 
[dB(A)] 
24,44 
24,95 
21,88 
23,29 
25,40 
18,97 
19,62 
21,44 
21,04 
19,70 
23,73 
17,95 
24,95 
31,32 
31,31 
33,78 
26,72 
23,39 
21,88 
16,97 
18,99 
15,57 
14,98 
16,57 
24,12 
27,95 
28,50 

[dB(A)] 
102,4 
102,4 
102,7 
102,7 
103,3 
102,7 
102,8 
102,7 
102,7 
102,8 
102,7 
102,8 
99,7 
99,0 

104,2 
104,2 
104,2 
104,2 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
101,1 
102,3 
101,1 
104,2 

[dB] 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,00 
3,01 
3,00 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 
3,01 

[dB] 
73,90 
73,51 
75,69 
74,72 
73,77 
77,43 
77,12 
75,98 
76,21 
77,09 
74,49 
78,13 
72,70 
66,82 
70,75 
68,97 
73,76 
75,86 
74,69 
77,80 
76,58 
78,66 
79,02 
78,08 
73,99 
70,70 
72,37 

[dB] [dB] [dB] [dB] 
2,65 3,72 0,00 0,00 
2,54 3,75 0,00 0,00 
3,26 4,04 0,00 0,00 
2,92 3,97 0,00 0,00 
2,61 3,80 0,00 0,00 
3,98 4,33 0,00 0,00 
3,84 
3,37 
3,46 
3,83 
2,84 
4,32 
2,31 
1,17 
1,85 
1,50 
2,61 
3,32 
2,91 
4,15 
3,61 
4,59 
4,78 
4,29 
2,68 
1,84 
2,22 

4,29 
4,05 
4,12 
4,25 
3,86 
4,41 
2,75 
2,68 
3,20 
2,95 
3,60 
3,91 
3,85 
4,19 
4,00 
4,24 
4,26 
4,16 
3,81 
3,27 
3,56 

0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Schall-Immissionsort: E Scheid, Losheimerstraße 1 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 

[mj [ml [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] 
00 2.152 2.154 52,3 Ja 19,57 103,3 3,01 77,67 4,09 3,97 
01 2.334 2.335 49,9 Ja 16,21 101,1 3,01 78,37 4,44 4,07 
02 1.999 2.001 52,2 Ja 20,60 103,3 3,01 77,02 3,80 3,91 
03 1.306 1.308 56,1 Ja 26,47 103,3 3,01 73,33 2,49 3,32 
04 1.493 1.495 53,8 Ja 24,62 103,3 3,01 74,49 2,84 3,56 
05 1.823 1.825 49,4 Ja 21,82 103,3 3,01 76,23 3,47 3,87 
06 2.142 2.144 48,6 Ja 20,69 104,4 3,01 77,63 4,07 4,02 
08 1.719 1.722 55,4 Ja 23,81 104,2 3,01 75,72 3,27 3,70 
09 1.584 1.587 54,7 Ja 24,92 104,2 3,01 75,01 3,02 3,61 
10 778 780 41,8 Ja 30,76 101,1 3,01 68,84 1,48 2,94 
11 1.294 1.297 48,5 Ja 24,23 101,1 3,01 73,26 2,46 3,51 
12 1.039 1.041 43,5 Ja 26,99 101,1 3,01 71,35 1,98 3,35 
13 588 590 43,9 Ja 34,36 101,1 3,00 66,42 1,12 2,20 
14 2.162 2.163 24,7 Ja 15,54 100,0 3,01 77,70 4,11 4,41 
15 2.250 2.252 52,2 Ja 18,94 103,3 3,01 78,05 4,28 4,01 
16 1.972 1.973 55,9 Ja 20,00 102,4 3,01 76,90 3,75 3,83 
17 1.821 1.822 55,4 Ja 21,10 102,4 3,01 76,21 3,46 3,76 
18 2.174 2.175 52,0 Ja 18,86 102,7 3,01 77,75 4,13 3,98 
19 1.984 1.985 51,6 Ja 20,10 102,7 3,01 76,96 3,77 3,91 
20 2.119 2.121 53,8 Ja 19,82 103,3 3,01 77,53 4,03 3,93 
21 2.569 2.569 41,0 Ja 16,29 102,7 3,01 79,20 4,88 4,25 
22 2.383 2.384 42,3 Ja 17,52 102,8 3,01 78,55 4,53 4,19 
23 2.310 2.311 50,3 Ja 17,98 102,7 3,01 78,28 4,39 4,05 
24 2.430 2.431 48,4 Ja 17,22 102,7 3,01 78,72 4,62 4,12 
25 2.606 2.607 43,9 Ja 16,24 102,8 3,01 79,32 4,95 4,22 
26 2.111 2.112 53,2 Ja 19,26 102,7 3,01 77,50 4,01 3,94 
27 2.735 2.736 38,4 Ja 15,47 102,8 3,01 79,74 5,20 4,32 
28 2.063 2.069 88,2 Ja 17,67 99,7 3,01 77,31 3,93 3,34 
29 1.273 1.274 52,7 Ja 22,42 99,0 3,01 73,10 2,42 3,38 

07a 1.480 1.483 53,1 Ja 25,81 104,2 3,01 74,42 2,82 3,57 
07b 1.469 1.472 55,4 Ja 25,97 104,2 3,01 74,36 2,80 3,51 

(Fortsetzung nächste Seite)... 

[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

[dB] 
80,27 
79,80 
82,98 
81,61 
80,18 
85,74 
85,25 
83,41 
83,79 
85,17 
81,18 
86,86 
77,76 
70,68 
75,79 
73,43 
79,97 
83,10 
81,45 
86,14 
84,20 
87,49 
88,06 
86,53 
80,49 
75,80 
78,15 

[dB] 
0,69 
0,66 
0,84 
0,82 
0,74 
1,00 
0,94 
0,87 
0,88 
0,94 
0,80 
1,00 
0,00 
0,00 
0,11 
0,00 
0,52 
0,73 
0,78 
1,00 
0,92 
1,04 
1,06 
1,01 
0,70 
0,36 
0,56 

Amisc A cmet 
[dB] [dB] [dB] 
0,00 85,73 1,01 
0,00 86,87 1,03 
0,00 84,73 0,97 
0,00 79,14 0,70 
0,00 80,89 0,80 
0,00 83,56 0,92 
0,00 85,72 1,00 
0,00 82,69 0,71 
0,00 81,64 0,65 
0,00 73,26 0,08 
0,00 79,23 0,65 
0,00 76,68 0,44 
0,00 69,74 0,00 
0,00 86,22 1,25 
0,00 86,34 1,03 
0,00 84,48 0,93 
0,00 83,43 0,88 
0,00 85,87 0,98 
0,00 84,64 0,97 
0,00 85,49 1,00 
0,00 88,33 1,09 
0,00 87,27 1,02 
0,00 86,72 1,01 
0,00 87,45 1,04 
0,00 88,50 1,07 
0,00 85,45 1,00 
0,00 89,26 1,09 
0,00 84,58 0,46 
0,00 78,90 0,69 
0,00 80,81 0,59 
0,00 80,66 0,58 
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Projekt: 

Scheid 
Lizenderter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
-i-4Q (fl i )R RE 7 fl 

03.09.2015 15:52/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Vorbelastung alle WEASchallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

...(Fortsetzung von letzter Seite) 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[ml [m] [ml [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB) [dB] 
Hl 1.073 1.076 42,1 Ja 29,84 104,2 3,01 71,64 2,04 3,45 0,00 0,00 77,13 0,24 
H2 1.061 1.062 39,4 Ja 29,92 104,2 3,01 71,53 2,02 3,52 0,00 0,00 77,06 0,23 

S-02 584 587 37,5 Ja 34,06 101,1 3,00 66,37 1,11 2,56 0,00 0,00 70,04 0,00 
S-03 1.100 1.100 33,4 Ja 25,94 101,1 3,01 71,83 2,09 3,75 0,00 0,00 77,67 0,50 
S-04 811 812 37,8 Ja 30,05 101,1 3,01 69,19 1,54 3,18 0,00 0,00 73,92 0,14 
S-05 1.318 1.319 30,6 Ja 23,53 101,1 3,01 73,41 2,51 4,00 0,00 0,00 79,91 0,66 
S-06 1.409 1.409 33,4 Ja 22,75 101,1 3,01 73,98 2,68 3,98 0,00 0,00 80,64 0,72 
S-07 1.183 1.184 28,6 Ja 24,85 101,1 3,01 72,47 2,25 3,97 0,00 0,00 78,69 0,57 
S-08 857 859 34,7 Ja 30,41 102,3 3,01 69,68 1,63 3,40 0,00 0,00 74,71 0,19 
S-09 696 699 36,7 Ja 31,92 101,1 3,00 67,89 1,33 2,97 0,00 0,00 72,19 0,00 
S-10 858 861 34,9 Ja 32,26 104,2 3,01 69,70 1,64 3,39 0,00 0,00 74,72 0,22 

Summe 42,89 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Vorbelastung 10 A 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 

Uzenderter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
;.4g (rfl i 7R R' 7 fl 

04.09.2015 00:38/3.0.629 

Maßstab 1:25.000 
* Existierende WEA tY Schall-Immissionsort 

WEA-Typ Schallwerte 
X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe Quelle Name Windgeschw. LWA Einzel-

leistung durchmesser töne 
[m] [kW] [m] [m] [m/s] [dB(A)] 

03 2.530.164 5.579.083 580,9 E40 ( 1) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40,3 65,0 USER 100,8 + 2$  dB Zuschlag (95%) 103,3 Nein 
08 2.528.733 5.578.585 596,1S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zlischlag (95%) 104,2 Nein 
09 2.528.648 5.578.778 586,8S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB ZUschlag (95%) 104,2 Nein 
10 2.528.826 5.579.661 567,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
11 2.528.834 5.579.007 585,0D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
12 2.528.855 5.579.289 567,2D6 Ja DEWIND D6i62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 d8 Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
13 2.529.392 5.579.572 559,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 

07a 2.528.344 5.579.146 578,8S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB ZUschlag (95%) 104,2 Nein 
07b 2.528.523 5.578.998 580,6S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag (95%) 104,2 Nein 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Nr. Name X(05t) Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA Schall 

[m] [m] [dB(A)] [dB(A)] 
A Hailschiag, Siedlung 9 2.529.260 5.579.072 586,2 5,0 45,0 44,5 Ja 

Abstände (m) 
WEA A 

03 904 
08 717 
09 679 
10 732 
11 431 
12 460 
13 518 

07a 919 
07b 741 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbelastung 10 A NH 108 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 
WEA-Typ 

X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe Quelle Name Wlndgeschw. LWA Einzel-
leistung durchmesser töne 

[m] [kW] [m] [m] [m/s] [dB(A)] 
03 2.530.164 5.579.083 580,9 E40 (1) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40,3 65,0 USER 100,8 + 2,5 dB Zuschlag (95%) 103,3 Nein 
08 2528.733 5.578.585 596,1S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB ZUschlag (95%) 104,2 Nein 
09 2.528.648 5.578.778 586,8S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB ZUschlag (95%) 104,2 Nein 
10 2.528.826 5.579.661 567,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
11 2.528.834 5.579.007 585,0D6 Ja DEWIND D6i62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
12 2.528.855 5.579.289 567,2136 Ja DEWIND D6i62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
13 2.529.392 5.579.572 559,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
30 2.529.038 5.579.537 565,8 E-82 Ja ENERCON E-82 E2-2.300 2.300 82,0 108,4 USER TES 1400 kW 1. MB 96,0 + 2,5 dB (95%) 98,5 Nein 

07a 2.528.344 5.579.146 578,8S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zlischlag (95%) 104,2 Nein 
07b 2.528.523 5.578.998 580,6S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag (95%) 104,2 Nein 

Maßstab 1:25.000 
* Existierende WEA ) Neue WEA 

tY Schall-Immissionsort 

Uzenerter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
aa (rVl 1 Q Pc 7 fl 

04.09.2015 00:40/3.0.629 

Berechnungsergebnisse 

Schallwerte 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Nr. Name X(05t) Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA Schall 

[m] [m] [dB(A)] [dB(A)] 
A Hailschlag, Siedlung 9 2.529.260 5.579.072 586,2 5,0 45,0 44,8 Ja 

Abstände (m) 
WEA A 

03 904 
08 717 
09 679 
10 732 
11 431 
12 460 
13 518 
30 516 

07a 919 
07b 741 

‚vIndPRO 3.0.629 © EMD International 4/5, Tel. +4596354444, www.emd.dk, wlndpm@emd.dk 04.09.2015 00:4011 wind PRO 
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Projekt: 

Scheid 
Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
iz1Q (fl\ 1 )P P 7t fl 

04.09.2015 00:40/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 10 A NH lo8Schallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domega) 

LWA,ref: 
K: 
Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

Schalldruckpegel an WEA 
Einzeltöne 
Richtwirkungskorrektur 
Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: A Hallschlag, Siedlung 9 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc 

[m] [ml [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] 
03 904 905 42,9 Ja 30,96 103,3 3,01 
08 717 723 41,7 Ja 34,85 104,2 3,00 
09 679 684 41,6 Ja' 35,53 104,2 3,00 67,70 
10 732 734 40,7 Ja 31,53 101,1 3,00 68,31 
11 431 436 34,7 Ja 37,50 101,1 2,99 63,78 
12 460 462 34,6 Ja 36,76 101,1 3,00 64,30 
13 518 519 40,1 Ja 35,73 101,1 3,00 65,30 
30 516 522 58,1 Ja 34,25 98,5 2,99 65,36 

07a 919 922 46,0 Ja 32,06 104,2 3,01 70,29 
07b 741 745 43,2 Ja 34,57 104,2 3,00 68,44 

Summe 44,85 

windPRO 3.0.629 jg EMD International AlS, Tel. +4596354444, www.emd.dk, wiridpm@emd.dk 

Adiv Aatm Agr Abar 
[dB] [dB] [dB] [dB) 
70,14 1,72 3,16 0,00 
68,18 1,37 2,79 0,00 

1,30 2,68 0,00 
1,39 2,87 0,00 
0,83 1,98 0,00 
0,88 2,16 0,00 
0,99 2,08 0,00 
0,99 0,89 0,00 
1,75 3,07 0,00 
1,42 2,78 0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] 
0,00 75,01 0,34 
0,00 72,35 0,00 
0,00 71,68 0,00 
0,00 72,58 0,00 
0,00 66,60 0,00 
0,00 67,34 0,00 
0,00 68,37 0,00 
0,00 67,24 0,00 
0,00 75,12 0,03 
0,00 72,64 0,00 

04.09.2015 00:41/ 1 wind PRO (3 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbetastung 10 A NH 138 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95°Io Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 

Uzenerter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
.LAO (fl\ 1 )Q QE tt 

04.09.2015 00:42/3.0.629 

Maßstab 1:25.000 
Ä Neue WEA * Existierende WEA 

Schall-Immissionsort 

WEA-Typ Schallwerte 
X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe Quelle Name Wincigeschw. LWA Einzel-

leistung dutthmesser töne 
[m] [kW] [m] [m] [m/s] [dB(A)] 

03 2.530.164 5.579.083 580,9 E40 (1) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40,3 65,0 USER 100,8 + 2,5 dB Zuschlag (95%) 103,3 Nein 
08 2.528.733 5.578.585 596,1S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB ZUschlag (95%) 104,2 Nein 
09 2.528.648 5.578.778 586,8S70 Ja NORDEX S701.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB ZUschlag (95%) 104,2 Nein 
10 2.528.826 5.579.661 567,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
11 2.528.834 5.579.007 585,0D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
12 2.528.855 5.579.289 567,2D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
13 2.529.392 5.579.572 559,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
30 2.529.038 5.579.537 565,8 E-82 Ja ENERCON E-82 E2-2.300 2.300 82,0 138,4 USER TES 1400 kW 1. MB 96,0 + 2,5 dB (95%) 98,5 Nein 

07a 2.528.344 5.579.146 578,8S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag (95%) 104,2 Nein 
07b 2.528.523 5.578.998 580,6S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB ZUschlag (95%) 104,2 Nein 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Nr. Name X(Ost) Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA Schall 

[m] [m] [dB(A)] [dB(A)] 
A Hailschiag, Siedlung 9 2.529.260 5.579.072 586,2 5,0 45,0 44,9 Ja 

Abstände (m) 
WEA A 

03 904 
08 717 
09 679 
10 732 
11 431 
12 460 
13 518 
30 516 

07a 919 
07b 741 

wlndPRO 3.0.629 © EMD International AlS, Tel. + 45 96 35 44 44, www.emd.dk, windpm@emd.dk 04.09.2015 00:43 / 1 windPRO (3 
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Projekt: 

Scheid 
Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
-1-49 (01 t;f;1 7R R 71 0 

04.09.2015 00:42/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 10 A NH 138Schallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domega) 

LWA,ref: Schalldruckpegel an WEA 
K: Einzeltöne 
Dc: Richtwirkungskorrektur 
Adiv: Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Aatm: Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Agr: Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Abar: Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Amisc: Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Cmet: Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: A Hallschlag, Siedlung 9 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

Im] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
03 904 905 42,9 Ja 30,96 103,3 3,01 70,14 1,72 3,16 0,00 0,00 75,01 0,34 
08 717 723 41,7 Ja 34,85 104,2 3,00 68,18 1,37 2,79 0,00 0,00 72,35 0,00 
09 679 684 41,6 Ja 35,53 104,2 3,00 67,70 1,30 2,68 0,00 0,00 71,68 0,00 
10 732 734 40,7 Ja 31,53 101,1 3,00 68,31 1,39 2,87 0,00 0,00 72,58 0,00 
11 431 436 34,7 Ja 37,50 101,1 2,99 63,78 0,83 1,98 0,00 0,00 66,60 0,00 
12 460 462 34,6 Ja 36,76 101,1 3,00 64,30 0,88 2,16 0,00 0,00 67,34 0,00 
13 518 519 40,1 Ja 35,73 101,1 3,00 65,30 0,99 2,08 0,00 0,00 68,37 0,00 
30 516 528 73,1 Ja 35,04 98,5 2,99 65,45 1,00 0,00 0,00 0,00 66,45 0,00 

07a 919 922 46,0 Ja 32,06 104,2 3,01 70,29 1,75 3,07 0,00 0,00 75,12 0,03 
07b 741 745 43,2 Ja 34,57 104,2 3,00 68,44 1,42 2,78 0,00 0,00 72,64 0,00 

Summe 44,92 

wIndPRO 3.0.629 © EMD International 4/5, Tel. + 45 96 35 44 44, www.emd.dk, wIndpro@emd.dk 04.09.2015 00:44 / 1 wind PRO (3 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Vorbelastung 10 B und 10 C 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN 150 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

.WEA 

Maßstab 1:25.000 
* Existierende WEA 0 Schall-Immissionsort 

WEA-Typ 
X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe 

leistung durchmesser 
[m] [kW] [m] [m] 

03 2.530.164 5.579.083 580,9 E40 ( 1) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40,3 65,0 USER 
04 2.530.213 5.578.892 585,2 E40 (2) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40,3 65,0 USER 
08 2.528.733 5.578.585 596,1S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 70,0 85,0 USER 
09 2.528.648 5.578.778 586,8S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 70,0 85,0 USER 
10 2.528.826 5.579.661 567,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER 
11 2.528.834 5.579.007 585,0D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER 
12 2.528.855 5.579.289 567,2D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER 
13 2.529.392 5.579.572 559,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER 
29 2.529.921 5.578.988 576,9 E70-4 Ja ENERCON E-70 E4-2.000 2.000 71,0 64,0 USER 

07a 2.528.344 5.579.146 578,8S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 70,0 85,0 USER 
07b 2.528.523 5.578.998 580,6S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 70,0 85,0 USER 

Berechnungsergebnisse 

Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
-i-40 (fl\ E;r1 )R RE; 7 fl 

04.09.2015 00:49/3.0.629 

Schallwerte 
Quelle Name 

100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
1000 kW 96,5 dB + 2,5 dB 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 

Wlndgeschw. LWA Einzel-
töne 

[mis] [dB(A)] 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 99,0 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 104,2 Nein 

Beurteilungspegel 
Schall4mmissionsort Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Nr. Name X(Ost) Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA Schall 

[ml [m] 
B Halischlag, Siedlung 20 2.529.336 5.579.107 583,3 5,0 
C Hallschlag, Siedlung 20A 2.529.309 5.579.057 585,1 5,0 

Abstände (m) 
WEA B C 

03 829 856 
04 903 919 
08 796 744 
09 762 717 
10 754 774 
11 511 477 
12 514 510 
13 470 522 
29 597 616 

07a 992 968 
07b 820 788 

wlndPRO 3.0.629 «3 EMD International AlS, Tel. +45 96 35 44 44, www.emd.dk, windpm@emd.dk 

[dB(A)] 
45,0 
45,0 

[dB(A)] 
44,1 
44,1 

04.09.2015 00:4911 

Ja 
Ja 

wind PRO (3 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbelastung 10 B und 10 C NH 108 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 

Maßstab 1:25.000 
k Neue WEA * Existierende WEA 

Schall-Immissionsort 

WEA-Typ 
X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe 

leistung durchmesser 
[m] [kW] [ml [ml 

03 2.530.164 5.579.083 580,9 E40 (1) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40,3 65,0 USER 
04 2.530.213 5.578.892 585,2 E40 (2) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40,3 65,0 USER 
08 2.528.733 5.578.585 596,1S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 70,0 85,0 USER 
09 2.528.648 5.578.778 586,8S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER 
10 2.528.826 5.579.661 567,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER 
11 2.528.834 5.579.007 585,0D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER 
12 2.528.855 5.579.289 567,2D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER 
13 2.529.392 5.579.572 559,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER 
29 2.529.921 5.578.988 576,9 E70-4 Ja ENERCON E-70 E4-2.000 2.000 71,0 64,0 USER 
30 2.529.038 5.579.537 565,8 E-82 Ja ENERCON E-82 E2-2.300 2.300 82,0 108,4 USER 
07a 2.528.344 5.579.146 578,8S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER 
07b 2.528.523 5.578.998 580,6S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort 
Nr. Name 

B Hallschlag, Siedlung 20 
C Hailschiag, Siedlung 20A 

Abstände (m) 
WEA B C 

03 829 856 
04 903 919 
08 796 744 
09 762 717 
10 754 774 
11 511 477 
12 514 510 
13 470 522 
29 597 616 
30 524 551 

07a 992 968 
07b 820 788 

Uzene'ter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
440 (fl't f1 R R' 7t fl 

04.09.2015 00:50/3.0.629 

Schallwerte 
Quelle Name 

100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
100,8 + 2,5 dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag 
1000 kW 96,5dB+2,5dB 
TES 1400 kW 1. MB 96,0 + 2,5 dB 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 
Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag 

Anforderungen Beurteilungspegel 
X(05t) Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA 

[ml [m] [dB(A)] [dB(A)] 
2.529.336 5.579.107 583,3 5,0 45,0 44,5 
2.529.309 5.579.057 585,1 5,0 45,0 44,5 

wIndPRO 3.0.629 «) EMD International 4/5, Tel. +45 96 35 44 44, www.emd.dk, windpm@emd.dk 

Windgeschw. LWA Einzel-
töne 

[mis] [dB(A)] 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 103,3 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 101,1 Nein 
(95%) 99,0 Nein 
(95%) 98,5 Nein 
(95%) 104,2 Nein 
(95%) 104,2 Nein 

Anforderungen erfüllt? 
Schall 

04.09.2015 00:50 / 1 

Ja 
Ja 

windPRO (3 
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Projekt: 

Scheid 
Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
-;-4g (fl i1 7R R' 7 fl 

04.09.2015 00:50/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 10 B und 10 C NH lo8Schallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domega) 

LWA,ref: 
K: 
Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

Schalldruckpegel an WEA 
Einzeltöne 
Richtwirkungskorrektur 
Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: B Halischlag, Siedlung 20 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[ml [ml 
03 829 831 
04 903 905 
08 796 802 
09 762 766 
10 754 755 
11 511 515 
12 514 517 
13 470 471 
29 597 599 
30 524 531 

07a 992 995 
07b 820 823 

Summe 44,51 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc 
[m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] 

42,7 Ja 32,09 103,3 3,01 
37,8 Ja 30,76 103,3 3,01 
40,9 Ja 33,57 104,2 3,00 
40,6 Ja 34,10 104,2 3,00 
40,8 Ja 31,15 101,1 3,01 
34,4 Ja 35,42 101,1 3,00 
33,9 Ja 35,36 101,1 3,00 
40,1 Ja 36,94 101,1 3,00 
37,3 Ja 31,69 99,0 3,00 
58,7 Ja 34,08 98,5 2,99 
46,0 Ja 31,02 104,2 3,01 
42,5 Ja 33,32 104,2 3,00 

Schall-Immissionsort: C Hallschiag, Siedlung 20A 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[ml [ml 
03 
04 
08 
09 
10 
11 
12 
13 
29 
30 

07a 
07b 

856 
919 
744 
717 
774 
477 
510 
522 
616 
551 
968 
788 

Summe 44,49 

858 
921 
750 
722 
775 
482 
512 
523 
618 
557 
971 
792 

Mittlere Höhe 
[m] 

42,6 
37,5 
41,1 
40,7 
40,1 
33,8 
33,5 
39,5 
37,4 
57,8 
44,9 
42,1 

Adiv Aatm Agr Abar 
[dB] [dB] [dB] [dB] 
69,39 1,58 3,02 0,00 
70,14 1,72 3,35 0,00 
69,08 1,52 3,03 0,00 
68,69 1,46 2,96 0,00 
68,56 1,43 2,92 0,00 
65,24 0,98 2,46 0,00 
65,26 0,98 2,49 0,00 
64,47 0,90 1,80 0,00 
66,56 1,14 2,62 0,00 
65,49 1,01 0,91 0,00 
70,96 1,89 3,20 0,00 
69,31 1,56 3,01 0,00 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Ja 31,66 103,3 3,01 69,66 1,63 3,07 
Ja 30,52 103,3 3,01 70,29 1,75 3,39 
Ja 34,39 104,2 3,00 68,50 1,42 2,89 
Ja 34,83 104,2 3,00 68,17 1,37 2,84 
Ja 30,77 101,1 3,01 68,78 1,47 3,00 
Ja 36,20 101,1 3,00 64,65 0,91 2,33 
Ja 35,45 101,1 3,00 65,18 0,97 2,50 
Ja 35,58 101,1 3,00 65,38 0,99 2,15 
Ja 31,32 99,0 3,00 66,82 1,17 2,68 
Ja 33,35 98,5 3,00 65,92 1,06 1,16 
Ja 31,31 104,2 3,01 70,75 1,85 3,20 
Ja 33,78 104,2 3,00 68,97 1,50 2,95 

wIndPRO 3.0.629 © EMD International 4/5, Tel. +4596354444, www.emd.dk, wlndpm@emd.dk 

Abar 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A 
[dB] 
73,98 
75,21 
73,63 
73,10 
72,92 
68,68 
68,74 
67,16 
70,31 
67,41 
76,05 
73,88 

A 
[dB] 
74,37 
75,42 
72,82 
72,38 
73,26 
67,90 
68,65 
68,52 
70,68 
68,14 
75,79 
73,43 

Cmet 
[dB] 
0,23 
0,34 
0,00 
0,00 
0,04 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,14 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,27 
0,36 
0,00 
0,00 
0,07 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,11 
0,00 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbelastung 10 B und 10 C NH 138 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN 150 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 

Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
.iziQ (fl\ 1 Q P -fl (1 

04.09.2015 00:52/3.0.629 

Maßstab 1:25.000 
Ä Neue WEA * Existierende WEA 

Schall-Immissionsort 

WEA-Typ Schallwerte 
X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe Quelle Name Windgeschw. LWA Einzel-

leistung dutthmesser töne 
[m] [kW] [m] [m] [m/s] [dB(A)] 

03 2.530.164 5.579.083 580,9 E40 ( 1) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40,3 65,0 USER 100,8 + 2,5 dB Zuschlag (95%) 103,3 Nein 
04 2.530.213 5.578.892 585,2 E40 (2) Nein ENERCON E-40/5.40-500 500 40,3 65,0 USER 100,8 + 2,5 dB Zuschlag (95%) 103,3 Nein 
08 2.528.733 5.578.585 596,1S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB ZUschlag (95%) 104,2 Nein 
09 2.528.648 5.578.778 586,8S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB ZUschlag (95%) 104,2 Nein 
10 2.528.826 5.579.661 567,8D6 Ja DEWIND D6i62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
11 2.528.834 5.579.007 585,0D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
12 2.528.855 5.579.289 567,2D6 Ja DEWIND D6i62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
13 2.529.392 5.579.572 559,8D6 Ja DEWIND D6i62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
29 2.529.921 5.578.988 576,9 E70-4 Ja ENERCON E-70 E4-2.000 2.000 71,0 64,0 USER 1000 kW 96,5 dB + 2,5 dB (95%) 99,0 Nein 
30 2.529.038 5.579.537 565,8 E-82 Ja ENERCON E-82 E2-2.300 2.300 82,0 138,4 USER TES 1400 kW 1. MB 96,0 + 2,5 dB (95%) 98,5 Nein 

07a 2.528.344 5.579.146 578,8S70 Ja NORDEX S70-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB ZUschlag (95%) 104,2 Nein 
07b 2.528.523 5.578.998 580,6S70 Ja NORDEX 570-1.500 1.500 70,0 85,0 USER Mittelwert 102,0 +2,2 dB Zuschlag (95%) 104,2 Nein 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Nr. Name X(Ost) Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA Schall 

[m] {m] [dB(A)] [dB(A)] 
B Hallschlag, Siedlung 20 2.529.336 5.579.107 583,3 5,0 45,0 44,6 Ja 
C Hallschlag, Siedlung 20A 2.529.309 5.579.057 585,1 5,0 45,0 44,6 Ja 

Abstände (m) 
WEA B C 

03 829 856 
04 903 919 
08 796 744 
09 762 717 
10 754 774 
11 511 477 
12 514 510 
13 470 522 
29 597 616 
30 524 551 

07a 992 968 
07b 820 788 

wIndPRO 3.0.629 © EMD International A/S, Tel. +4596354444, www.emd.dk, wirtdpro@emd.dk 04.09.2015 00:52 / 1 windPRO (3 
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Projekt: 

Scheid 
Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
+4 (ffl i 78 AS 73 () 

04.09.2015 00:52/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 10 B und 10 C NH l38Schallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domega) 

LWA,ref: 
K: 
Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

Schalldruckpegel an WEA 
Einzeltöne 
Richtwirkungskorrektur 
Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: B Hailschiag, Siedlung 20 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] [m] 
03 829 831 
04 903 905 
08 796 802 
09 762 766 
10 754 755 
11 511 515 
12 514 517 
13 470 471 
29 597 599 
30 524 536 

07a 992 995 
07b 820 823 

Summe 44,59 

Mittlere Höhe 
[m] 

42,7 
37,8 
40,9 
40,6 
40,8 
34,4 
33,9 
40,1 
37,3 
73,7 
46,0 
42,5 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 

[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Ja 32,09 103,3 3,01 69,39 1,58 3,02 0,00 
Ja 30,76 103,3 3,01 70,14 1,72 3,35 0,00 
Ja 33,57 104,2 3,00 69,08 1,52 3,03 0,00 
Ja 34,10 104,2 3,00 68,69 1,46 2,96 0,00 
Ja 31,15 101,1 3,01 68,56 1,43 2,92 0,00 
Ja 35,42 101,1 3,00 65,24 0,98 2,46 0,00 
Ja 35,36 101,1 3,00 65,26 0,98 2,49 0,00 
Ja 36,94 101,1 3,00 64,47 0,90 1,80 0,00 
Ja 31,69 99,0 3,00 66,56 1,14 2,62 0,00 
Ja 34,88 98,5 2,99 65,59 1,02 0,00 0,00 
Ja 31,02 104,2 3,01 70,96 1,89 3,20 0,00 
Ja 33,32 104,2 3,00 69,31 1,56 3,01 0,00 

Schall-Immissionsort: C Halischlag, Siedlung 20A 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

Im] [m] [m] 
03 856 858 42,6 
04 919 921 37,5 
08 744 750 41,1 
09 717 722 40,7 
10 774 775 40,1 
11 477 482 33,8 
12 510 512 33,5 
13 522 523 39,5 
29 616 618 37,4 
30 551 563 72,8 

07a 968 971 44,9 
07b 788 792 42,1 

Summe 44,56 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[dB(A)] [dB] 
103,3 3,01 
103,3 3,01 
104,2 3,00 
104,2 3,00 
101,1 3,01 
101,1 3,00 
101,1 3,00 
101,1 3,00 
99,0 3,00 
98,5 2,99 

104,2 3,01 
104,2 3,00 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

[dB(A)] 
31,66 
30,52 
34,39 
34,83 
30,77 
36,20 
35,45 
35,58 
31,32 
34,15 
31,31 
33,78 

[dB] [dB] [dB] 
69,66 1,63 3,07 
70,29 1,75 3,39 
68,50 1,42 2,89 
68,17 
68,78 
64,65 
65,18 
65,38 
66,82 
66,01 
70,75 
68,97 

1,37 2,84 
1,47 3,00 
0,91 2,33 
0,97 2,50 
0,99 2,15 
1,17 2,68 
1,07 0,26 
1,85 3,20 
1,50 2,95 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Abar Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A 
[dB] 
73,98 
75,21 
73,63 
73,10 
72,92 
68,68 
68,74 
67,16 
70,31 
66,61 
76,05 
73,88 

A 
[dB] 
74,37 
75,42 
72,82 
72,38 
73,26 
67,90 
68,65 
68,52 
70,68 
67,34 
75,79 
73,43 

Cmet 
[dB] 
0,23 
0,34 
0,00 
0,00 
0,04 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,14 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,27 
0,36 
0,00 
0,00 
0,07 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,11 
0,00 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Vorbelastung 10 E 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 115 dB 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 

Uzenororter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
+49 ((fl S1 7R RS 73 () 

04.09.2015 00:55/3.0.629 

Maßstab 1:20.000 
* Existierende WEA Schall-Immissionsort 

WEA-Typ Schallwerte 
X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Neon- Rotor- Nabenhölse Quelle Name Windgeschw. LWA Einzel-

leistung durchmesser töne 
[m] [kW] [m] [m] [m/s] [dB(A)] 

10 2.528.826 5.579.661 567,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
13 2.529.392 5.579.572 559,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 

S-02 2.528.992 5.580.553 564,2S-02 Ja DEWIND D6/62-1MW-1,000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
S-09 2.528.790 5.579.870 570,0 S-09 Ja DEWIND D6/62-1MW-1,000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
S-10 2.528.585 5.579.975 570,0 S-10 Ja NEG MICON NM64C/1500-1.500/400 1.500 64,0 68,0 USER Mittelwert aus 3 Vetos. 102,1 + 2,1 dB Zuschlag (95%) 104,2 Nein 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort 
Nr. Name X(Ost) Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA 

[m] [ml [dB(A)] [dB(A)] 
E Scheid, Losheimerstraße 1 2.529.423 5.580.160 572,1 5,0 45,0 39,9 

Abstände (m) 
WEA E 

10 778 
13 588 

S-02 584 
5-09 696 
5-10 858 

wIndPRO 3.0.629 © EMD International AlS, Tel. +4596354444, www.emd.dk, windpm@emd.dk 04.09.2015 00:56/1 

Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Schall 

Ja 
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Projekt: 

Scheid 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbelastung 10 E NH 138 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 1,5 dB 

Alle Koordinatenangaben In 
GK (Bessel) Zone: 2 

WEA 

04.09.2015 00:58/3.0.629 

Maßstab 1:20.000 
Ä Neue WEA * Existierende WEA 

Schall-Immissionsort 

WEA-Typ Schallwerte 
X(Ost) Y(Nord) Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Neon- Rotor- Nabenhöhe Quelle Name 

leistung durchmesser 
[m] [kW] [ml [m] [mis] [dB(A)] 

10 2528.826 5.579.661 567,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
13 2.529.392 5.579.572 559,8D6 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
30 2.529.038 5.579.537 565,8 E-82 Ja ENERCON E-82 E2-2.300 2.300 82,0 138,4 USER TES 1400 kW 1. MB 96,0 + 2,5 dB (95%) 98,5 Nein 

5-02 2.528.992 5.580.553 564,2S-02 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
S-09 2.528.790 5.579.870 570,0 S-09 Ja DEWIND D6/62-1MW-1.000 1.000 62,0 68,5 USER Mittelwert 98,7 + 2,4 dB Zuschlag (95%) 101,1 Nein 
S-10 2.528.585 5.579.975 570,0 5-10 Ja NEG MICON NM64Ci1500-1.500/400 1.500 64,0 68,0 USER Mittelwert aus 3 Vetrn. 102,1 + 2,1 dB Zuschlag (95%) 104,2 Nein 

Berechnungsergebnisse 

Uzenzterter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 

Windgeschw. LWA Einzel-
töne 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Nr. Name X(Ost) Y(Nord) Z Aufpunkthöhe Schall Von WEA Schall 

[m] [ml [dB(A)] [dB(A)] 
E Scheid, Losheimerstraße 1 2.529.423 5.580.160 572,1 5,0 45,0 40,4 Ja 

Abstände (m) 
WEA E 

10 778 
13 588 
30 732 

S-02 584 
S-09 696 
S-10 858 

wIndPRO 3.0.629 © EMD International AlS, Tu!. +45 96 35 44 44, ww,v,emd.dk, wIndpro@emd.dk 04.09.2015 00:5911 wind PRO (3 
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Projekt: 

Scheid 
Uzenzierter Anwender: 

CUBE Engineering 
Breitscheidstraße 6 
DE-34119 Kassel 
+49 (0) 56128 85 73 0 

04.09.2015 00:58/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung 10 E NH l38Schallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domega) 

LWA,ref: 
K: 
Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

Schalldruckpegel an WEA 
Einzeltöne 
Richtwirkungskorrektur 
Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: E Scheid, Losheimerstraße 1 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] [m] 
10 778 780 
13 588 590 
30 732 743 

S-02 584 587 
5-09 696 699 
5-10 858 861 

Summe 40,35 

Mittlere Höhe Sichtbar 
[ml 

41,8 Ja 
43,9 Ja 
79,4 Ja 
37,5 Ja 
36,7 Ja 
34,9 Ja 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] 
30,76 101,1 3,01 68,84 1,48 2,94 0,00 0,00 
34,36 101,1 3,00 66,42 1,12 2,20 0,00 0,00 
30,58 98,5 3,00 68,42 1,41 1,08 0,00 0,00 
34,06 101,1 3,00 66,37 1,11 2,56 0,00 0,00 
31,92 101,1 3,00 67,89 1,33 2,97 0,00 0,00 
32,26 104,2 3,01 69,70 1,64 3,39 0,00 0,00 

wIndPRO 3.0.629 © EMD InternatIortaI4/S, TeI. +45 96 35 44 44, ww,v.emd.dk, wlndpm@emd.dk 

A Cmet 
[dB] [dB] 
73,26 0,08 
69,74 0,00 
70,92 0,00 
70,04 0,00 
72,19 0,00 
74,72 0,22 

04.09.2015 00:59/ 1 wind PRO (3 
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Enercon E-82 TES 1400 kW 

Schallvermessungsdatenblatt 
24.8.2015 ku 

CUBE 
C 11 tiinee, 1 ‚ ne. Gn'nhtl 

# Berichts-Nr. 

Berichts- 
- Datum 

Naben- 
höhe - 

Messunsi-
cherheit Uc max. KTN max. LwA 

1 Kötter 213498-2.01 30.5.2014 138,0 m 0,80 dB(A) 0 dB(A) 96,0 dB(A) 

Anzahl Messungen n 

Schallleistungspegel 

1 

Mittelwert Lw 

Standardabweichung s 

Produktionsstandardabweichung / Serienstreuung o 

bei WEA in der Regel ap=s; 

wenn <3 Vermessungen: 1,2 

Wiederholstandardabweichung / Vergleichsstandardabweichung UR 

a (aus cyp und aR) nach DIN EN 50376 

W-A6900 iÄ)1 

1,20 dB(A) 

0,50 dB(A) 

1,84 dB(A) 

Tonhaltigkeit 

Maximalwert KTN 

Standardabweichung s 

7••20 rdB(•A) 

0,00 dB(A) 

Unsicherheit einzelne Emission mit Messunsicherheit, Serienstreuung und Prognosemodell 

Standardabweichung Gesamt inkl. Prognosemodell Unsicherheit al,5 dB(A) 

Gesamtunsicherheit einzelne Emission 90% oberer Vertrauensbereich 

Emissionspegel Einzelanlage LwAgo 

2,0 dB(A) 

2,5 dB(A) 

CUBE Engineering GmbH, DewindSchaIIvermessungs-Datenblätter_Emissionen_2015-O7-15.xIs 
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p1.' 
4111 , 1 , KOTTER 

CONSULTING ENGINEERS 

Auszug aus dem Prüfbericht 
Stammblatt "Geräusche", entsprechend den "Technischen Richtlinien für Windenergleanlagen, 
Teil 1: Bestimmung der Schallemissionswerte" 

Rev. 18 vom 01.Februar 2008 (Herausgeber: Fördergesellschaft Windenergie e.V. Stresemannplatz 4, D-24103 Kiel) 

Auszug aus dem Prüfbericht 213498-02.01 
zur Schallemission einer Windenergieanlage vom Typ E-82 E2 mit TES im schallreduzierten 1.400 kW-Betrieb 

Allgemeine Angaben Technische Daten (Herstellerangaben) 
Anlagenhersteller Enercon GmbH 
Seriennummer: 825157 
WEA-Standort (ca.): 33142 Büren OTWeiberg 
Standortkoordinaten: RW: 3472774 

HW: 5709225 

Nennleistung (reduziert): 1.400 kW 
Rotordurchmesser: 82 m 
Nabenhöhe über Grund: 138 m 
Turmbauart: Konisches Rohr 
Leistungsregelung: Pitch 

Ergänzende Daten zum Rotor 
(Herstellerangaben) 

Ergänzende Daten zu Getriebe und Generator 
(Herstellerangaben) 

Rotorblatthersteller Enercon 
Typenbezeichnung Blatt: E-82-2 mit TES 
Blatteinsteliwinkel: variabel 
Rotorblattanzahl: 3 
Rotordrehzahlbereich: 6— 15,8 U/min 

Getriebehersteller entfällt 
Typenbezeichnung Getriebe: entfällt 
Generatorhersteller Enercon 
Typenbezeichnung Generator: E-82 E2 
Generatornenndrehzahl: 6— 15,8 U/min 

Leistungskurve: Kennlinie E-82 E2 1,4 MW berechnet Rev 3.1 

Referenzpunkt Schallemisslons-
Parameter 

Bemerkungen Normierte Windgeschwindig- 
keit In 10 m Höhe 

Elektrische Wirkleis- 
tung 

Schallleistungs-Pegel 
LWA,P 

6 ms-' 
7 ms 
8 ms"' 
9 ms 
10ms 1 
7,6 ms»' 

993 kW 
1.244 kW 
1.368 kW 
1.400 kW 

-- 

1.330 kW 

94,7 dB(A) 
95,8 dB(A) 
95,9 dB(A) 
95,5 dB(A) 

-- 

96,0 dB(A) 

(4) 

(3), (4) 
(2) 
(1) 

Tonzuschlag für den 
Nahbereich KTN 

6 ms-' 
7 ms-1 
8 ms-1 
9 ms 1 
10ms 1 
7,6 ms 

993 kW 
1.244 kW 
1.368 kW 
1.400 kW 

-- 

1.330 kW 

1 dB bei 105 Hz 
1 dB bei 107 Hz 
1 dB bei 114 Hz 
1 dB bei 114 Hz 

-- 

1 d bei ll4Hz 
(3), (5) 

(2) 
(1) 

Impulszuschlag für den 
Nahbereich KIN 

6 m 1 
7ms 1 
8 ms 1 
9 ms 1 
10ms 1 
7,6 ms"' 

993 kW 
1.244 kW 
1.368 kW 
1.400 kW 

-- 

1.330 kW 

0 d 
0dB 
0 dB 
0 dB 

-- 

0 d 

(3) 
(2) 
(1) 

Terz-Schalllelstungspegel für v = 7,6 ms" in dB(A) entsprechend dem maximalen Schallleistungspegel 
Frequenz 50 63 80 100 125 160 200 250 315 400 500 - 630 
LWA,P 701 735 764 793 837 809 816 8495**848 

- 

839 8410**862 
Frequenz - 800 1.000 1.250 1.600 2.000 2.500 3.150 4.000 5.000 6.300 8.000 10.000 
LWA,P 85,0k 86,6** 84,6* 83,9* 82,6** 81,2** 793** 77,8** 739** 67,8** 66,1** 64,6 

Oktav-Schallleistungspegel für v = 7,6 ms' in dB(A) entsprechend dem maximalen Schalllelstungspegel 
Frequenz 63 125 250 500 1.000 2.000 4.000 - 8.000 

LWA,P  78,8* 
- 

85,9* 88,6** 89,6** 89,8* 86,8* 82,3** 71,1** 

Dieser Auszug aus dem Prüfbericht gilt nur in Verbindung mit der Herstellerbescheinigung vom 08.04.2014. 
Die Angaben ersetzen nicht den o. g. Prüfbericht (Insbesondere bei Schallimmlsslonsprognosen). 
Bemerkungen: (1) Die normierte Windgeschwindigkeit von v = 7,6 m&' entspricht 95 % der Nennleistung. 

(2) Witterungsbedingt keine Daten bei WEA-Betrieb vorhanden 
(3) Höchste gemessene normierte Windgeschwindigkeit v = 9,0 m/s 
(4) Weniger als 18 Werte entsprechend 3 min Messzeit bei WEA-Betrieb, abweichend von [ 1]. 
(5) Weniger als zwei Minuten Messzeit bei WEA-Betrieb. Das Ergebnis ist ein Anhaltswert. 
* Abstand zwischen Anlagengeräusch und Fremdgeräusch < 6 dB, Pegelkorrektur um 1,3 dB 
** Abstand zwischen Anlagengeräusch und Fremdgeräusch < 3 dB, keine Pegelkorrektur 

Gemessen durch: KÖTTER Consulting Engineers GmbH & Co. KG 
/2 

i. A. Markus Niehues 

ii 

4IiKÖTTER 
1 C0NSULTIW EWtNEERS 

Bonifc:iussofc- 400 - 48t3? Rn&ne 
;7 97'343 

i. V. Dipl.-lnLliver Bunk 
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Enercon E-40 
Schallvermessungsdatenblatt 
12.10.2007 RF 

CUE 
Ctiiivtii,q Gr'II)II 

# Berichts-Nr. 

Berichts- 
Datum 

Naben- 
höhe 

Messunsi-
cherheit Uc max. KTN max. LwA 

1 KCE 23554-2.002 3.3.1998 0,0 m: 0,00 dB(A) 0 dB(A) 100,8 dB(A) 

Anzahl Messungen n 

Schallleistungspegel 

1 

Mittelwert Lw 

Standardabweichung s 

Produktionsstandardabweichung / Serienstreuung o 

bei WEA in der Regel ap=s; 

wenn <3 Vermessungen: 1,2 

Wiederholstandardabweichung / Vergleichsstandardabweichung OR 

a (aus crp und aR) nach DIN EN 50376 

ridb-80.dB(A)1 

1,20 dB(A) 

0,50 dB(A) 

1,84 dB(A) 

Tonhaltigkeit 

Maximalwert KTN 

Standardabweichung s 

=0900dB(A) 
0,00 dB(A) 

Unsicherheit einzelne Emission mit Messunsicherheit, Serienstreuung und Prognosemodell 

Standardabweichung Gesamt inkl. Prognosemodell Unsicherheit crpr 1,5 dB(A) 

Gesamtunsicherheit einzelne Emission 90% oberer Vertrauensbereich 

Emissionspegel Einzelanlage LwAgo 

2,0 dB(A) 

2,5dB(A)  

IL, 03,3 d B el 

CUBE Engineering GmbH, DewindSchallvermessungs-Datenblätter_Emissionen_2015-07-15.xls 
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1.612: EIlE RM 1tH 1lF: '7'/lI4'i 4 

Schalleistungspegel E-40 

Die Schalleisturig$pegel der ENERCON E-40 / 500 kW werden wie folgt angegeben 

Naben-
hohe 

qmessener 
Schallelstuflg$pegel und 
Tonhalti9keitSZUSChlg 

für 8m1s in 10 m Höhe 

OTTER 

44m 

ENERCON 
Garantie 

gemessener 
Schalleistungspegel und 
Tonhaltigkeitszusehlag 

für 10 m/s in 10 rn Höhe 
.KOTTER 

ENERCON 
Garantie 

98,9 dB(A) 0 dB 98,3 dB(A) 
0-1 dB 

100j2 dB(A) 0 d 101 dB(A) 
0-1 dB 

50 m 

55 rn 

99,1 dB(A) 0 dB 98,5 dB(A) 
0-1 dB 

100,4 dB(A) 0 dß 

99,2 d13(A) 0 dB 

65m 99,5 dB(A) 0 dB 

99,0 dB(A) 
0-1 dB 

101 dB(A) 

0-1 dB 

100,5 dB(A) 0 d 101 dB(A) 
0-1 dB 

99,0 dB(A 
0-1 dB 

100,8 dB(A) 0 dB 101 dB(A) 
0-1 dB 

1. Diese Angaben beziehen sich auf die schalleistungspeg&vermessuflgefl der E-40 
durch das Ingenieurbüro Kötter Beratende Ingenieure, Rheine entsprechend dem 
neuesten Meßbericht 23554-2.002 vom 03,03.1998 und gelten für 6 m/s und 10 rn/s in 
10 rn Höhe, wobei eine Me(genauigkeit von <2 dB(A) im o.g. Bericht bestätigt wird, 

2. Die SchaIIeiStUflg5Pe1Verme58UflQefl wurden entsprechend dem Entwurf DIN IEC 
88/48/CDV ("Klassifikation.VDE 0127, Teil 10 - Windenergieanlagen, Teil 10: Schall-
metVertahren - Ausgabe März 1996"), der IEA-Empfehlung ("Recomrnended Practices 
For Wind Turbine Testing, 4, Acoustics: Measurements of Noise Emission From Wind 
Turbines" 3 Ausgabe 1994), SOWl6 dem DIN Entwurf 45681 ("Bestimmung der Tonhal-
tigkelt von Geräuschen und Ermittelung eines Tonzuschlages für die Beurteilung von 

GeräuschlffimiSsion6fl" Ausgabe Januar 1092) durchgeführt. 

3. Aufgrund einer geänderten Betriebsweise, sowie im Hinblick auf die angegebene Meß-
genauigkeit garantiert die Firma ENERCON geringere SchalleistungspegelWerte, als 

die vom Ingenieurbüro Kötter zertifizierten. 

ENERCON Anlagen gewährleisten mit Ihrer variablen Betriebsführung, da(, vorgegebe-
ne Schallgrenzwerte während der gesamten Lebensdauer der Anlagen eingehalten 

werden. 

4. Die konstruktive Bauweise der ENERCON Anlagen (keine schnelldrehenden Teile - 

somit kein mechanischer Verschleif3) gewährleistet daPj eine Erhöhung des Maschi-
nengeräusches während der gesamten Anlagenlebenadauel' ausgeschlossen werden 

kann. 

M Kuh1mnr Dt'zsrflbß( 95 
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Enercon E-70 1000 kW 
Schallvermessungsdatenblatt 
8.12.2008 ku 

CUBE 
Criqivi,q GrihI 

# Berichts-Nr. 

Berichts- 
Datum 

Naben- 
höhe 

Messunsi-
cherheit Uc max. KTN max. LwA 

1 Kötter 28277-1001 8.11.2004 114,0 m 0 dB(A) 96,5 dB(A) 

Anzahl Messungen n 

Schallleistungspegel 

1 

Mittelwert Lw 

Standardabweichung s 

Produktionsstandardabweichung / Serienstreuung ap 

bei WEA in der Regel ap=s; 

wenn <3 Vermessungen: 1,2 

Wiederholstandardabweichung / Vergleichsstandardabweichung aR 

a (aus op und aR) nach DIN EN 50376 

W-9 6--,5Ö-dB(A)1 

1,20 dB(A) 

0,50 dB(A) 

1,84 dB(A) 

Tonhaltigkeit 

Maximalwert KTN 

Standardabweichung s 

=09•00dB(A) 
0,00 dB(A) 

Unsicherheit einzelne Emission mit Messunsicherheit, Serienstreuung und Prognosemodell 

Standardabweichung Gesamt inkl. Prognosemodell Unsicherheit cTP o,jI ‚5 dB(A) 

Gesamtunsicherheit einzelne Emission 90% oberer Vertrauensbereich 

Emissionspegel Einzelanlage LWAgO 

2,0 dB(A) 

2,5 dB(A) 

99,0 dB(A) 

CUBE Engineering GmbH, DewindSchallvermessungs-Datenblätter_Emissionen_2015-07-15.xls 
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41 KOTTER 
CDUSLJLT1NO EHOINEERS 

Auszug aus dem Prüfbericht 
Stammblatt-,"Geräusche", entsprechend iden "Technischen Richtlinien für Winrlenergleanlagen, 
Teil 1: BestImmung der SchaiemlasIonswerte" 

Rev. 15 vom 01Januar 2004 (Herausgeber: FördorgesellschaEtWndenergte eV. Stresemannplalz 4, D-24103 KIel) 

Auszug aus dem Prüfbericht 28277-1.001 
zur Schallemission der Windenergieanlage vom Typ ENERCON E-70 E4 

(leistungsreduziert auf 1.000 kW) 
Allgemeine Angaben Technische. Daten (Herstellerangaben) 

Anlagenhersteller: ENERCON GmbH 
Seriennummer: 701858 
WEA-Standort (ca.): 48683 Ahaus-Wüllen 
Standortkoordinaten RW: 2567.856 

HW. 57.68.850 

Nennleistung (Generator): 1.000 kW (reduziert) 
Rotordurchmesser: 71 m 
Nabenhöhe über Grund: 114 m 
Turmbauart Rohrturm ( Fertigteilbeton) 
Leistungsregelung: Pitch 

... Ergänzende Daten zum Rotor, Er. Daten zu Getriebe und Generator 

.. ........ . ... .. . .. . (Herstellerangaben) 
Rotorblatthersteller: ENERCON 
Typenbezeichnung Blatt 70-4 
blatteinstellwinkel: Variabel 
Rotorblattanzahl: 3 
Rotordrehzahlbereich: 6- 16 U/min (reduziert) 

..... g. .. ..... . ...... ..(Herste. .... .... .. . . . . ........ ... . . ... .11......... .erang.)  ...... . .. ........... .............. . .... ............ . .... 
Getriebehorstaller entfällt 
Typenbezeichnung Getriebe: entfällt 
Generatorhersteller. ENERCON GmbH 
Typenbezeichnung Generator: E-70 
Generatomenndrehzahl: 6 - 16 U/min (reduziert) 

Berechnete Lelstungskenn[nie ENERCON E-70 E4; berechnet durch ENERCON (Oktober 2004) 
Referenzpunkt 

Schallemissions- 
Parameter 

- 

 B emerkungen NormIerte Wind-  
geschwindigkeit 
in 10 m Höhe 

Elektrische 
Wrklelstung 

Schallelstungs-Pegel 

LWAP 

5 ms 1 
6 ms 
7 ms 
7,2 ms 1 

482 kW 
755 kW 
935 kW 
950 kW 

94,5 dB(A) 
96,0 dB(A) 
96,4 dB(A) 
96,5 dB(A) 

2) 

Tonzuschlag für den 
Nahbereich KTN 

5ms 
6ms 1 
7 ms-' 
7,2ms 1 

462 kW 
755 kW 
935 kW 
950 kW 

0db 
0 d 
0 dB 
0dB 

- 

Impulszuschlag für den 
Nahbereich KIN 

5m&' 
6ms' 
7 ms' 
7,2ms 1 - 

462 kW 
755 kW 
935 kW 
950 kW 

0dB 
0dB 
0 dB 
0dB 

Terz-Schalleistungspegel für vto 7,2 ms" In dB(A) entsprechend dem maximalen Schailelstungspegei 

Frequenz 50 63 80 100 125 160 200 250 315 400 500 630 
71,4 74,6 78,0 79,7 - 82,2 82,7 84,6 86,3 86,7 87,8 87,6 85,1 

Frequenz 800 - 1000 1250 1600 2000 2500 3150 4000 5000 6300 
- 

8000 10000 

LWAPJ,, 84,2 84,9 82,8 81,5 81,0 78,6 77,4 73,1 67,9 64,2 64,7 67,9 

Oktav-Schalleistungspegel für v10 = 7,2 in dB(A) entsprechend dem maximalen Schalieistungspegei 

Frequenz 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 
LWA,P.Max  80,3 86,5 - 90,7 91,7 88,8 85,3 79.1 70,7 

Dieser Auszug aus dem Prüfbericht gilt nur In Verbindung mit der Herstellerbescheinigung vom 21.10.2004. Die Angaben 
ersetzen nicht den o. g. Prülbericht (insbesondere bei Schalllmmlsslonsprognosen), 

Bemerkungen: Die normierte Windgeschwindigkelt von v15 " 7,2 ms 1 entspricht 95 % der Nennleistung. 

2) Im BIN 5 mIs Ist der Störgeräuschabstand kleiner 6 dB, daher werden gemäß IEC 111 zur Bestimmung 

des Anlagengeräusches 1,3 dB vom Gesamtgeräusch abgezogen 

Gemessen durch: KÖ T Consulting Engineers 

Datum: 
08.11.2004 ' sP jJ auee1r Dipl-Ing Oliver Bunk 

rIj tot i e.z ZRonkustr;il3r '100 48432 Rheiro 

Tal. 059 71 . 9710,0 . fox 0 59 fl 97 10, 

1 ) 
1 

1 A.01p1..ing. Patrick Want 
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Südwind 5 70 
Schallvermessungsdatenblatt 
28.4.2011 MaB 

CU8E 
Cti.iirerinq Gr'1h11 

- 

# Berichts-Nr. 

Berichts- 
Datum 

Naben- 
höhe 

Messunsi-
cherheit Uc max. KTN max. LwA 

1 Kötter 117/2002 25.10.2002 85,0 m— 1 0 dB(A) 102,0 dB(A) 

2 WTG SEO3OI3BI 6.7.2004 85,0 m 0,80 dB(A) 0 dB(A) 101,6 dB(A) 

3 WT KWK 32863/03 24.11.2003 64,5 m ~ 1 dB(A) 101,4 dB(A) 

4 WTG SEO2005BI 14.6.2002 65,0 m 0 dB(A) 
- 

102,6 dB(A) 
5 WTG SE01028B2 27.6.2002 85,0 m'- 0 dB(A) 102,6 dB(A) 

Anzahl Messungen n 

Schallleistungspegel 

5 

Mittelwert Lw 

Standardabweichung s 

Produktionsstandardabweichung / Serienstreuung a, 

bei WEA in der Regel ap=s; 

wenn <3 Vermessungen: 1,22 

Wiederholstandardabweichung / Vergleichsstandardabweichung aR 

a (aus crp und aR) nach DIN EN 50376 

r102204-dB(A)• 

0,55 dB(A) 

0,55 dB(A) 

0,50 dB(A) 

0,81 dB(A) 

Tonhaltigkeit 

Maximalwert KTN 

Standardabweichung s 

W OW ‚00dB(AJ 

0,45 dB(A) 

Unsicherheit einzelne Emission mit Messunsicherheit, Serienstreuung und Prognosemodell 

Standardabweichung Gesamt inkl. Prognosemodell Unsicherheit cTF ØJI,S dB(A) 

Gesamtunsicherheit einzelne Emission 90% oberer Vertrauensbereich 

Emissionspegel Einzelanlage LwAgo 

1,7 dB(A) 

2,1 dB(A) 

IL, 04) B(AJ 

CUBE Engineering GmbH, DewindSchaIlvermessungs-Datenblätter_Emissionen_2015-O7-15.xIs 
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Südwind 5 70 
Schallvermessungsdatenblatt 
28.4.2011 MaB 

CUE3E 
Ciiqi ti eriaq 

# Berichts-Nr. 

Berichts- 
Datum 

Naben- 
höhe 

Messunsi-
cherheit Uc max. KTN max. LwA 

1 Kötter 117/2002 25.10.2002 85,0 m ~ 0 dB(A) 102,0 dB(A)' 
2 WTG SEO3O13B1 6.7.2004 85,0 m 0,80 dB(A) 0 dB(A) 101,6 dB(A) 
3 WT KWK 32863/03 24.11.2003 64,5 m - 1 dB(A) 101,4 dB(A) 
4 WTG SEO2005B1 14.6.2002 65,0 m - 0 dB(A) 102,6 dB(A) 
5 WTG SE01028B2 27.6.2002 85,0 m- 0 dB(A) 102,6 dB(A)' 

Anzahl Messungen n 

Schallleistungspegel 

5 

Mittelwert Lw 

Standardabweichung s 

Produktionsstandardabweichung / Serienstreuung a 

bei WEA in der Regel ap=s; 

wenn <3 Vermessungen: 1,22 

Wiederholsta ndardabweichung / Vergleichsstandardabweichung aR 

a (aus up und aR) nach DIN EN 50376 

-2 -0-4 —d B- (A jl, 
0,55 dB(A) 

0,55 dB(A) 

0,50 dB(A) 

0,81 dB(A) 

Tonhaltigkeit 

Maximalwert KTN 

Standardabweichung s 

2) 
0,45 dB(A) 

Unsicherheit einzelne Emission mit Messunsicherheit, Serienstreuung und Prognosemodell 

Standardabweichung Gesamt inkl. Prognosemodell Unsicherheit aPfOdi,S dB(A) 

Gesamtunsicherheit einzelne Emission 90% oberer Vertrauensbereich 

Emissionspegel Einzelanlage LwAgo 

1,67 dB(A) 

2,14 dB(A) 

L.O 4,18 d B (•I) 

CUBE Engineering GmbH, Schallvermessungs-Datenblätter_Emissionen_201 5-07-1 5.xls 
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NORDEX 370 - Schallleistungspegel 
NORDEX 

Schallleistungspegel S70 

Nabenhöhe 65 m 85 m 
98m 

114,5m(Gittermast) (Gittermast) 

Messung 1 
102,6 dB(A), 
KTN= 0 dB 

28.02.2002 

Messung 2 
102,6 dB(A), 
KTN= 1 dB 

30.04.2002 

Messung 3 

102,0 dB(A), 

KTN=0dB 

18.10.2002 

Messung 4 

101,6 dB(A), 
KTN0dB 

20.05.2003 

Messung 5 

101,4 dB(A), 
KTN= 0 dB 

21.06.2003 

Garantie bei 

Nennleistung 

103,0 dB(A),* 

KT=0dB 

* Garantiewerte bei Wahl des Rotorblattherstellers seitens NORDEX 

Die Ergebnisse und Schallgarantien beziehen sich auf das Erreichen von 95 % der Nennleistung. Dies 
entspricht einer Windgeschwindigkeit von v10 = 8,9 m/s in 10 m Höhe bei 65 m Nabenhöhe bzw. 
v10 = 8,7 m/s in 10 m Höhe bei 85 m Nabenhöhe. 

Die Schallleistungspegelvermessungen sowie die Ermittlung der Tonhaltigkeit beruhen auf den 
Technischen Richtlinien der Fördergesellschaft Windenergie e.V. (FGW). Die angegebenen 
Tonzuschläge KTN sind die maximal gemessenen Werte in den Bins 6 bis 10 m/s. Die garantierten 
Tonzuschläge KT sind immissionsrelevante Zuschläge im Fernfeld (im Abstand von mehr als 300 m 
zur Anlage). 

Die Werte der Schallleistungspegel für andere Nabenhöhen, als bei den vermessenen Anlagen, 
ergeben sich aus einer Hochrechnung der Messung. 

Schallgarantie-de.doc 2004-03-31 Alle Rechte vorbehalten 1/1 
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DeWind D6162 
Schallvermessungsdatenblatt 
16.9.2009 JoW 

CU8E 
[r1qrerisq ( rnbll 

# Berichts-Nr. 

Berichts- 
Datum 

Naben- 
höhe 

Messunsi-
cherheit Uc max. KTN max. LwA 

1 RWTÜV 3.3/908/1999/60037 1.3.2002 68,0 m 1,50 dB(A) 0 dB(A) 98,1 dB(A) 
2 RWTÜV 3.3/908/1999/60036 8.2.2000 68,0 m 1,50 dB(A) 0 dB(A) 98,2 dB(A) 
3 RWTÜV 3.3/908/1999/60026 8.2.2000 68,0 m 1,50 dB(A) 0 dB(A) 99,8 dB(A) 

Anzahl Messungen n 

Schallleistungspegel 

3 

Mittelwert Lw 

Standardabweichung s 

Produktionsstandardabweichung / Serienstreuung Up 

bei WEA in der Regel ap=s; 

wenn <3 Vermessungen: 1,22 

Wiederholstandardabweichung / Vergleichsstandardabweichung aR 

a (aus up und aR) nach DIN EN 50376 

W98970-dB(.A ); 
0,95 dB(A) 

0,95 dB(A) 

0,50 dB(A) 

1,24 dB(A) 

Tonhaltigkeit 

Maximalwert KTN 

Standardabweichung s 

@r0920W0dB(A 

0,00 dB(A) 

Unsicherheit einzelne Emission mit Messunsicherheit, Serienstreuung und Prognosemodell 

Standardabweichung Gesamt inkl. Prognosemodell Unsicherheit aj l ‚5 dB(A) 

Gesamtunsicherheit einzelne Emission 90% oberer Vertrauensbereich 

Emissionspegel Einzelanlage LwAgo 

1,8 dB(A) 

2,4 dB(A) 

Ti Ö1TdB 

CUBE Engineering GmbH, DewindSchallvermessungs-Datenblätter_Emissionen_2015-07-15.xls 
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Gutachten 3.3/908/1999 - DB 60037 vorn 10. 11.2000 
WEA 2, DeWind D6-1000 in Schwarme, DB 60037 

ZO 
H 

ef 

z 

Rauhigkeitslänge am Messort 

Höhe des Rotormittelpunktes 

Referenzhöhe 10 rn 

Höhe des Anemorneters 

RWrulf 

Mit der aus der standardisierten Windgeschwindigkeit und der im Betrieb der WEA gemessenen 

Windgeschwindigkeit wurde der Korrekturfaktor zu Korrektur für die gemessene Hintergrund-

windgeschwindigkeit bestimmt. 

k = 
v  

v 
Anem 

Zwischen den Regressionsgleichungen Schalldruckpegel Betrieb und Schalldruckpegel Hinter-

grund über der standardisierten Windgeschwindigkeit (vgl. Abbildung) wurde der Störabstand 

bestimmt und anschließend der fremdgeräuschkorrigierte Schalldruckpegel LAeq,c für den Betrieb 

der WEA berechnet. 

und 'Ane,n,korr = k * v Ai:ein 

Ls = 10 ig [i 0 - 10 ( 0. 1t L,,) J mit LAeq,c = L 

Aus dem hintergrundkorrigierten Schalldruckpegel LAeq,c wurde für alle Windgeschwindigkeiten 

von 6 nils bis 10 mIs 1 in 10 m Höhe der Schallleistungspegel LWA der WEA folgendermaßen 

berechnet: 

R2 
= LAeq,c - 6dB + 10* log( 4ic * J )dB 

im 
LIJ,A 

mit 

R1 = j(R0 + d) 2 + (H - hA + hF)2 

R0 - Messradius in m 

II - Höhe Rotormittelpunkt in in 

11,1 - Aufpunkthöhe (bei Messungen gleich der Mikrofonhöhe) in in 

hF - Fundamenthöhe in in 

Damit ergeben sich für die WEA D6-1000 die folgenden, imrnissionsrelevanten Schalileistungs-

pegel. 

Standardisierte Windge- 

schwindigkeit in 10 m Höhe 

6 mIs 7 mIs 8 m/s 8,8 mIs 

95% 

A-bewerteter Schallleistungs- 

pegel 

96,0 

dB(A) 

97,2 

dB(A) 

97,9 

dB(A) 

98,1 

dB(A) 

1 bzw. bis maximal zu der Windgeschwindigkeit, die dem 95%-Wert der Nennleistung entspricht 
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Gutachten 3.3/908/1999 - DB 60036 vorn 05.12.2000 
WEA 3, DeWind D6-1000 in Schwan-ne 

R1 = V(& + d) 2 +(H - hA + hF) 

R0 - Messradius in in 

II— höhe Rotorinittelpunkt in in 

hA - Aufpunkthöhe (bei Messungen gleich der Mikrofonhöhe) in in 

hF - Fundamenthöhe in in 

RWrulf 

Damit ergeben sich für die WEA D6-1000 die folgenden, irnmissionsrelevanten Schailleistungs-

pegel. 

Standardisierte Windge- 

schwindigkeit in 10 m Höhe 

6 m/s 7 nils 8 mIs 8,8 m/s 

95% 

A-bewerteter Schailleistungs- 

pegel 

95,2 

dB(A) 

96,3 

dB(A) 

97,4 

dB(A) 

98,2 

dB(A) 

Die Diagramme 1 und 2 im Anhang zeigen die zugehörigen Schallleistungspegelspektren für 

die Windgeschwindigkeitsklassen 8 nils und 8,8 nils (entsprechend 95% der Nennleistung). 

5.4 Tonhaltigkeitsanalyse 

Der Tonhaltigkeitszuschlag wird, aufbauend auf DIN 45681 E [2], gemäß [ 1] im Nahfeld der 

WEA (hier in einer Entfernung von Ro,geväi,it = 99,5 rn) bestimmt. 

Das auf Band aufgezeichnete Geräusch (Hintergrund und Betrieb) wird zur Bestimmung der 

Frequenzzusarnmensetzung digitalisiert und einer Fastfourieranalyse (FFT) (Hanning-Fenster) 

unterzogen. An Hand der über lOs (20 Zeitfenster) gemittelten Spektren wird die 

Tonhaltigkeitsanalyse in den einzelnen Windklassen durchgeführt. Nach energetischer Mittelung 

der Differenzpegel AL (12 je Bin) wird je nach Ergebnis der energetischen Mittelungen ein 

Tonhaltigkeitszuschlag KT vergeben. 

Hinweis: Es kann keine Aussage darüber getroffen werden, ob an einen Immissionsort in 

gßerer Entfernung eine erhöhte Störwirkung gegeben ist, die mit einem Zuschlag zu den je -ro  

weiligen Immissionspegeln zu berücksichtigen wäre. 

Im Anlagengeräusch sind mehrere tonale Frequenzen in verschiedenen Bereichen enthalten, 

welche jedoch aufgrund Ihrer geringen Intensität nicht als relevant im Sinne der Technischen 

Richtlinie für Windenergieanlagen [6] anzusehen sind. 

Seite 10 

Anhang 15- 1-3103-NU Seite 55 von 58 



Gutachten 3.3/908/1999 - DB 60026 vom 10. 10.2001 
WEA 1, DeWind D6-1000 in Schwarme 

R = + d) 2 +(H - hA + hF)2 

R0 - Messradius in in 

H - Höhe Rotorinittelpunkt in in 

hA - Aufpunkthöhe (bei Messungen gleich der Mikrofonhöhe) in in 

hF - Fundanienthöhe in in 

Rwruir 

Damit ergeben sich für die WEA D6-1000 die folgenden, immissionsrelevanten Schailleistungs-

pegel. 

Standardisierte Windge- 6 m/s 7 m/s 8 m/s 8,8 m/s 

schwindigkeit in 10 m Höhe 95% 

A-bewerteter Schailleistungs- 97,5 98,5 99,3 99,8 

pegel dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) 

Die Diagramme 1 und 2 im Anhang zeigen die zugehörigen Schallleistungspegelspektren für 

die Windgeschwindigkeitsklassen 8 nils und 8,8 nils (entsprechend 95% der Nennleistung). 

5.4 Tonhaltigkeitsanalyse 

Der Tonhaltigkeitszuschlag wird, aufbauend auf DIN 45681 E [2], gemäß [ 1] im Nahfeld der 

WEA (hier in einer Entfernung von Ro,gewählt = 99,5 m) bestimmt. 

Das auf Band aufgezeichnete Geräusch (Hintergrund und Betrieb) wird zur Bestimmung der 

Frequenzzusammensetzung digitalisiert und einer Fastfourieranalyse (FFT) (Hanning-Fenster) 

unterzogen. An Hand der über lOs (20 Zeitfenster) gemittelten Spektren wird die 

Tonhaltigkeitsanalyse in den einzelnen Windklassen durchgeführt. Nach energetischer Mittelung 

der Differenzpegel AL (12 je Bin) wird je nach Ergebnis der energetischen Mittelungen ein 

Tonhaltigkeitszuschlag KT vergeben. 

Hinweis: Es kann keine Aussage darüber getroffen werden, ob an einen Immissionsort in 

größerer Entfernung eine erhöhte Störwirkung gegeben ist, die mit einem Zuschlag zu den je-

weiligen Immissionspegeln zu berücksichtigen wäre. 

Im Anlagengeräusch sind mehrere tonale Frequenzen in verschiedenen Bereichen enthalten. 
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NM 64/1500 
Schallvermessungsdatenblatt 
10.6.2008 KU 

CUEBE 
[ Ii(1ir'IeriIq CrnhII 

# Berichts-Nr. 

Berichts- 
Datum 

Naben- 
höhe 

Messunsi-
cherheit Uc max. KTN max. LwA 

1 WT 2384/02 2.9.2002 68,0 m 0,90 dB(A) 1 dB(A) 102,4 dB(A) 

2 WT 1471/00 15.6.2000 60,0 m 1,50 dB(A) 4 dB(A) 102,2 dB(A) 
3 WT 2385/02 29.4.2002 68,0 m 0,00 dB(A) 3 dB(A) 101,7 dB(A) 

Anzahl Messungen n 

Schallleistungspegel 

3 

Mittelwert Lw 

Standardabweichung s 

Produktionsstandardabweichung / Serienstreuung ci 

bei WEA in der Regel ap=s; 

wenn <3 Vermessungen: 1,22 

Wiederholstandardabweichung / Vergleichssta ndardabweichung o 

(aus cyp und aR) nach DIN EN 50376 

rO2 i0 iB(A) 

0,36 dB(A) 

0,36 dB(A) 

0,50 dB(A) 

0,71 dB(A) 

Tonhaltigkeit 

Maximalwert KTN 

Standardabweichung s 1,53 dB(A) 

Unsicherheit einzelne Emission mit Messunsicherheit, Serienstreuung und Prognosemodell 

Standardabweichung Gesamt inkl. Prognosemodell Unsicherheit apr l,5 dB(A) 

Gesamtunsicherheit einzelne Emission 90% oberer Vertrauensbereich 

Emissionspegel Einzelanlage LwAgo 

1,62 dB(A) 

2,08 dB(A)  

L.O 4,18 d B (A)] 

CUBE Engineering GmbH, Schallvermessungs-Datenblätter_Emissionen_2015-07-1 5.xls 
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Saite 313 

Bestimmung der Schallemissionspararneter der WEA des Typs NM64c!1500 aus 
mehreren Einzelmessungen, umgerechnet auf eine Nabenhöhe von 80 m über Grund 

Anlagendaten aus den entsprechenden Herstellerbescheinigungen entnonirnen. 

Auf der Basis vor mindestens drei Mesungon nach dieser Richtlinie besteht die MOgflchkeit, die Schatlemissionswerte eines Anlagenlyps 
gem5ß 111 anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu erhöhen. 

1. Messung 

2. Messung 

Messinstitut: WINDTEST KWI( 
Prüfberieht-Nr.,., WT 1471/00 

Messdatum-. 15,08.2000 
Getriebe: Ftender 

Generator: ABB 
Rotorblatt: Aeroiamlnates 

Messinstitut: WINDTEST KW)( 
Prüfbericht-Nr.: WT 2384102 

Messdatuni: 05.04.2002 
Getriebe: Flendor 

Generator: ABB 
Rotorblatt: Aerotamtnales 

Wind-
geschwindigkeit 

in lOmHöhe 

6 nils 
7 mIs 
8 m/s 
9 ni/s 

10 mIs » 

6rn/s 
7 m/s 
8 m/s 
9 nils 
lOmls» 

Schall-
leistungepagel 

Lwp:  

98,9 dB(A) 
89,5 dB(A) 
100,4 dB(A) 
1015 dB(A) 
102,2 dB(A) 

90,0 dB(A) 
99,5 dB(A) 
100,1 dß(A) 
101,4 dB(A) 
102,4 dB(A) 

Tonzuschlag Impulszuschlag 
2) 2), 

1 Kin 
- dB - l-Iz) 
- dB (- Hz) 
- dB (- Hz) 
- dB (- Hz) 
- dB (- Hz) 

- dB (- Hz) 
- dE (- Hz) 
- dB (- Hz) 
- dB (- Hz) 
- dB (- Hz) 

- dß 
- dB 
- dB 
- dB 
- dB 

- dB 
dn 

- dB 
- dB 
- dB 

a. Messung 

Energetischer 
Mittelwert 

LW 

Standard-
Abweichung 

Crp S 

a 

c7'015 dB 3t 

}( 41 

nach /1/ 

Messinstitut WINDTEST KWK 
prtlfboricht-Nr.: WT 2385102 

Messdatum: 29.04.2002 
Getriebe: Fiender 

Generator: ABB 
Rotorblatt: Aerolarnlnales 

11+n 2 2) (cre+c 
/2 

6 nils 
7 mis 
B nils 
9 nils 

10m1s 11 

6 rfl/5 
7 m/s 
8 mis 
9 mis 

lom/s 11 
6 m/s 
7 mIs 
8 mIs 
9 reIs 

10 mIs 
6 mis 
7 m/s 
8 m/s 
9 m/s 

10m/ s 1 
6 nils 
7 ni/s 
8 mIs 
9 m/s 

10m1s 1 

986 dB(A) 
99,1 dB(A) 
99,6 dB(A) 
1009 dB(A) 
101,7 dB(A) 

98,9 d8(A) 
99,4 dB(A) 
100,1 dB(A) 
101,3 dB(A) 
102.1 dB(A)  
0,2 dB(A 
0,2 dß(A 
03 dB(A) 
0,3 dB(A) 
0,4 dB(A) 
0,6 dB(A) 
0,6 dB(A) 
0,7 dS(A) 
0,7 dB(A) 
0,7 dB(A) 
0,8 dB(A) 
0,8 dB(A) 
0,9 dB(A) 
0,9 dB(A) 
0,9 dB(A)  

- d9 (- Hz) 
- d8 (- Hz) 
- d8 (- Hz) 
- d9 (- Hz) 
- dB (- Hz) 

- dB (- Hz) 
- dB (- Hz) 
-dB (- Hz) 
- dB (- Hz) 
- dB (- Hz) 

- dB 
- dB 
- dB 
- dB 
- dB 

- dB 
- dB 
- dB 
- dB 
- dB 

Diese Angaben ersetzen nicht die o. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schaliimmissionsprognosen). 
Aus Gründen der schatltechnischen Planungesicherheitsind im 'Rahmen des Genehmigungsverfahrens spezielle 
Genehmlgungserfordemlsse hinslctitilch der Anzahl der akustischen Vermessungen zu berücksichtigen. 

Bemerkungen: 
' bzw, die der 95%lgen Nennielstung (1425 kW) entsprechende WlndgeschwindigkeiL 
2) DIB Werte sind von Messungen an Anlagen mit NaberihOhen von 80 m ( 1. Messung) und 68 m (2. Messung und 3. Messung) auf 60 m 
Wabantiöhe umgerechnet. Da bei einer Nabenhöhenumrechnung keine Aussage über die Veränderung der Impuls- und Tonhaitigkett 
e macht werden kann, sind diese nicht aufgrührt. 
Abweichend zur 111 Ist 0.5 dB nach Empfehlung des Arbeitskreises „Geräusche von Winderiarg1enniagen 2001-11.07. 

1,28 a, entsprechend einer Wahrecheintichkett von 90%, dass ein gemessener Schal itelslungspegeiWertktolnerals 
L, + K ist. 

Ausgestellt durch: W1NDTEST KWK GmbH 
Sommerdeich 14b 
25709 Kaiser-Wilheirn-Koog j 

Stempel 
c 
0 Konfarrnittssternpei 

Datum: 2002-05-27 1. V. Dipl.-Ing. J. Neubert LA. R. Brown (M.Sc.) 

/1/ CENELEC 1 T 138 Proposai: ‚Deciaration of Sound PowerLevet andTonaiityVaiuee of Wind Turbines 2001.07'. 

Diese Bestimmung der Schaliemlssionsperameteraus mehreren Einzetmassungen, WT 2386102, en1h511 3 Selten 
Vordruck urheberrechtlich geschützt. Nachdruck und Vervieifttigung nur mit Zustimmung der Herausgeber. 
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Anlage zur Schallimmissionsprognose - Theoretische Grundlagen 

CU8E 
Engineering GmbH 

1 Theoretische Grundlagen 

1.1 Allgemeines zur Schallproblematik 

1.1.1 Grundlagen 

Der Schall besteht aus Luftdruckschwankungen, die das menschliche Ohr wahrnimmt. 

Abbildung 1 zeigt den Hörbereich des menschlichen Ohrs in einem logarithmischen Maßstab. 
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Abbildung 1: Hörbereich des Menschen Quelle: Amt für Umweltschutz, Stuttgart 

Der hörbare Bereich liegt zwischen ca. 20 Hz (Hertz) und 20.000 Hz. Das Ohr nimmt 

Druckschwankungen ab 0,00002 Pascal (Pa) (= 0 dB) wahr, ab 20 Pa (120 dB) wird der Schall 

als schmerzhaft wahrgenommen. Der Schall unter 20 Hz wird als Infraschall (Körperschall), der 

Schall über 20.000 Hz als Ultraschall bezeichnet. 

1.1.2 Begriffsbestimmung, Normen, gesetzliche Grundlagen 

Abbildung 2 zeigt den Zusammenhang von Schallentwicklung, -ausbreitung und -immission 

sowie die entsprechenden Vorschriften und Richtlinien. 
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Anlage zur Schallimmissionsprognose - Theoretische Grundlagen 

CU8E 
Engineering GmbH 

Emissionen sind im Allgemeinen die von einer Anlage (Quelle) ausgehenden 

Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Erscheinungen. 

Transmission ist die Ausbreitung der von einer Quelle emittierten Umweltbelastungen, 

z.B. die Schallausbreitung. Die Umgebung wirkt dabei dämpfend auf die von der Quelle 

ausgestrahlten Belastungen. 

Immissionen sind die auf Natur, Tiere, Pflanzen und den Menschen einwirkenden 

Belastungen (Luftverunreinigung, Lärm etc.) sowie lebenswichtige Strahlung (Sonne, Licht, 

Wärme), die sich aus sämtlichen Quellen überlagert. 

Abbildung 2: Normen und Grundlagen zum Schall 

Die gesetzliche Grundlage für die Problematik 'Emission - Transmission - Immission' bildet das 

Bundesimmissionsschutzgesetz (B1mSchG, 1974, 1990; /3/). Bauliche Anlagen müssen von 

den Gewerbeaufsichts- bzw. Umweltämtern auf Basis der 'Technischen Anleitung zum Schutz 

gegen Lärm' (kurz: TA-Lärm, 1998; /1/) auf ihre Verträglichkeit gegenüber der Umwelt und dem 

Menschen geprüft werden. Als Richtlinien für die Beurteilung (damit auch die Bemessung) der 

Lärmproblematik gelten die in Abbildung 2 erwähnten Normen nach DIN und VDI. Die 

Fachbehörden des Bereiches Immissionsschutz beurteilen die Lärmimmissionen baulicher 
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Anlagen. 

In der Baunutzungsverordnung (BauNVO, 1990; /4/) sind die Baugebietsarten festgelegt, denen 

nach der TA Lärm /1/ eine Immissionsschutz-Rangfolge zugeordnet ist. So gelten nachts 

folgende lmmissionsrichtwerte außerhalb von Gebäuden: 

35dB(A) 

40dB(A) 

45dB(A) 

50dB(A) 

für reine Wohn-, Erholungs- bzw. Kurgebiete 

für allgemeine Wohn- und Kleinsiedlungsgebiete (vorwiegend Wohnungen) 

für Kern-, Misch- und Dorfgebiete ohne Überwiegen einer Nutzungsart 

für Gewerbegebiete (vorwiegend gewerbliche Anlagen). 

1.1.3 Schallleistungs-, Schalldruck-, Mittelungs- und Beurteilungspegel 

Die kennzeichnende Größe für die Geräuschemission einer Windenergieanlage wird durch den 

Schallleistungspegel Lw beschrieben. Der Schallleistungspegel LwA ist der maximale Wert in 

Dezibel dB (A-bewertet), der von einer Geräusch- oder Schallquelle (Emissionsort, WEA) 

abgestrahlt wird. Eine Windenergieanlage verursacht im Bereich des hörbaren Frequenzbandes 

unterschiedlich laute Geräusche. Da das menschliche Gehör Schall mit unterschiedlicher 

Frequenz, bei gleichem Leistungspegel unterschiedlich stark wahrnimmt (siehe Abb. 2), wird in 

der Praxis der Schallleistungspegel über einen Filter gemessen, der der Hörcharakteristik des 

Menschen angepasst ist. So können verschiedenartige Geräusche miteinander verglichen und 

bewertet werden. Dieser über einen Filter (mit der Charakteristik ‚JA" nach DIN IEC 651, Index 

A) gemessene Schalleistungspegel wird „A-bewerteter Schallpegel" genannt und ist der Wert 

der Schallquelle, der für die Berechnung der Schallausbreitung nach der DIN ISO 9613-2 /2/ 

verwendet wird. 

Die genaue Verfahrensweise zur Durchführung einer Schallemissionsmessung zur Ermittlung 

des Schallleistungspegels von WEA kann der Schrift der Fördergesellschaft Windenergie e. V. 

(FGW) ‚Technische Richtlinien zur Bestimmung der Leistungskurve, der Schallemissionswerte 

und der elektrischen Eigenschaften von Windenergieanlagen' /5/ entnommen werden. 

Der Schall breitet sich kreisförmig um die Geräuschquelle aus und nimmt hörbar mit seinem 

Abstand zu ihr logarithmisch ab. Dabei wirken Bebauung, Bewuchs und sonstige Hindernisse 

dämpfend. Die Luft absorbiert den Schall. Reflexionen (z. B am Boden) und weitere 

Geräuschquellen wirken Lärm verstärkend. Die Schallausbreitung erfolgt hauptsächlich in 

Windrichtung. 

IV 
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Der Schalldruckpegel Ls ist der momentane Wert in dB, der an einem beliebigen Immissionsort 

(z.B. Wohngebäude) in der Umgebung einer oder mehrerer Geräusch- oder Schallquellen 

gemessen (z.B. mit Mikrofon, Schallmessung) werden kann. 

Der Mittelungspegel LAeq ist der zeitlich energetisch gemittelte Wert des Schalldruckpegels. Für 

die Schallprognose bei Windenergieanlagen wird vom ungünstigsten Fall ausgegangen, der 

sich bei der lautesten Nachtstunde bei Mitwindbedingungen, 10 °C Temperatur und 70 % 

Luftfeuchte ergibt. Der für die Prognose verwendete Mittelungspegel entspricht dem nach 

FGW-Richtlinie Teil 1 „Bestimmung der Schallemissionsrichtwerte" aus 1-minütigen 

Messwerten ermittelte, maximale Schallleistungspegel bei 95% der Nennleistung oder bei einer 

standardisierten Windgeschwindigkeit von 10 m/s in 10 m Höhe. 

Der Beurteilungspegel LA resultiert aus dem Mittelungspegel und den Zuschlägen aus der Ton-

und lmpulshaltigkeit aller Geräuschquellen unter Berücksichtigung der meteorologischen 

Dämpfung. Die an den lmmissionsorten einzuhaltenden lmmissionsrichtwerte beziehen sich auf 

den Beurteilungspegel. 

1.1.4 Vorbelastung, Zusatz- und Gesamtbelastung 

Existieren an einem Standort bereits Geräuschquellen (z.B. Windenergieanlagen, 

Biogasanlagen, gewerbliche Anlagen), so sind diese als Vorbelastung zu berücksichtigen und 

die neu geplante(n) Anlage(n) als Zusatzbelastung zu bewerten. Die Gesamtbelastung ergibt 

sich dann aus den Geräuschen aller zu berücksichtigenden Anlagen. 

1.1.5 Schallimmissionen von Windenergieanlagen 

Die Schallquellen bei Windenergieanlagen sind im Wesentlichen die aerodynamischen 

Geräusche an den Blattspitzen, das Getriebe (sofern vorhanden) und der Generator. Je nach 

Betriebszustand und Leistung treten diese unterschiedlich auf, sind jedoch überwiegend durch 

das Blatt geprägt. Die Schallabstrahlung einer WEA ist nie konstant, sondern stark von der 

Leistung und somit von der Windgeschwindigkeit abhängig. So rechnet man grob mit ca. 

1 dB(A) Pegelzuwachs pro Zunahme der Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe (v10) um 1 m/s. 

Der immissionsrelevante Schallleistungspegel wurde früher bei v10 = 8 m/s angegeben. Ab 

dieser Windgeschwindigkeit übertönen im Allgemeinen die durch Wind bedingten 

Umgebungsgeräusche (Rauschen von Blättern, Abrissgeräusche an Häuserkanten, Ästen 

v 
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usw.) die Anlagengeräusche, da sie mit der Windgeschwindigkeit stärker als die 

Anlagengeräusche zunehmen (ca. 2,5 dB(A) pro m/s Windgeschwindigkeitszunahme). Die 

Umgebungsgeräusche sind dann in der Regel lauter als die WEA, d.h. die Geräuschimmission 

der WEA wird überdeckt. 

In Einzelfällen wurden jedoch geringere Geräuschabstände zwischen den Fremdgeräuschen 

und den Anlagengeräuschen gemessen. Dies tritt besonders an windgeschützten Orten auf, 

oder dann, wenn die WEA bei höheren Windgeschwindigkeiten eine Ton- oder lmpulshaltigkeit 

besitzt. Daher hat sich die Vorgehensweise durchgesetzt (federführend der Arbeitskreis 

"Geräusche von Windenergieanlagen"), dass bei einem lmmissionsrichtwert von 45 dB(A) die 

Prognose mit dem Schallleistungspegel bei v10 = 10 m/s oder, da viele Anlagen schon bei einer 

geringeren Windgeschwindigkeit ihre Nennleistung erreichen, mit dem Wert bei Erreichen von 

95 % der Nennleistung, erstellt werden soll. Bei einem lmmissionsrichtwert von 35 dB(A) kann 

unter Umständen die Berechnung dagegen mit dem Schalleistungspegel bei v10 = 8 m/s 

durchgeführt werden, da in diesem Fall die Umgebungs- und Fremdgeräusche die 

Schallimmission der WEA schon bei einer geringeren Windgeschwindigkeit überdecken. 

In kritischen Fällen können die meisten WEA nachts in einem schallreduzierten Betriebszustand 

gefahren werden, in dem die Drehzahl des Rotors und einhergehend damit die 

Rotorblattgeräusche reduziert werden. Dadurch verschlechtert sich der Wirkungsgrad des 

Rotors und viele WEA können durch das begrenzte Drehmoment (bzw. Strom des 

Wechselrichters) nicht mehr mit Nennleistung betrieben werden. Daher ist der schallreduzierte 

Betrieb meist mit einer reduzierten maximalen Leistung verbunden. 

1.2 Immissionsprognose 

1.2.1 Grundlage 

Die Prognosen sind nach der Technischen Anleitung Lärm (TA-Lärm) als detaillierte Prognose 

anhand der DIN ISO 9613-2 /2/ zu erstellen, wobei evtl. bestehende Vorbelastungen durch 

gewerbliche Geräusche an den Immissionsorten berücksichtigt werden müssen. Der LAl und 

der Arbeitskreis „Geräusche von Windenergieanlagen"empfiehlt das.Alternative Verfahren der 

DIN ISO 9613-2. 

In der Regel wurde bei der schalltechnischen Vermessung von Windenergieanlagen der 

A-bewertete Schalleistungspegel (inzwischen nach der FGW-Richtlinie /5/ auch 
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oktavbandbezogene Werte) ermittelt. Daher werden die Dämpfungswerte bei 500 Hz 

verwendet, um die resultierende Dämpfung für die Schallausbreitung abzuschätzen. Der 

Dauerschalldruckpegel jeder einzelnen Quelle am Immissionsort berechnet sich nach der 

ISO 9613-2 /2/ dann wie folgt: 

LAT (DW) =LWA + D - A Cmet (1) 

• LwA: Schalleistungspegel der Punktschallquelle, A-bewertet. 

• D: Richtwirkungskorrektur für die Quelle ohne Richtwirkung (0 dB) aber unter 

Berücksichtigung der Reflexion am Boden, D0 (Berechnung nach dem alternativen 

Verfahren) 

Dc = Df + 0 

D0 beschreibt die Reflexion am Boden und berechnet sich nach: 

Dn = 10 lg{1+(dp2+(hs-hr)2J / [CI P 2 +(hs+h r)21) 

(2) 

(3) 

h: Höhe der Quelle über dem Grund (Nabenhöhe) 

hr Höhe des lmmissionspunkts über Grund (in der Regel 5 m) 

d: Abstand zwischen Schallquelle und Empfänger, projiziert auf die 

Bodenebene. Der Abstand bestimmt sich aus den x- und y-Koordinaten 

der Quelle (Index s) und des lmmissionspunkts (Index r): 

dp J - - (4) 

• A: Dämpfung zwischen der Punktquelle (WEA-Gondel) und dem Immissionsort, die bei 

der Schallausbreitung vorherrscht. Sie bestimmt sich aus den folgenden 

Dämpfungsarten: 

A = Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc 

AdI: Dämpfung aufgrund der geometrischen Ausbreitung: 

Ad1 -20Ig(dI1 m)+11 dB 

d: Abstand zwischen Quelle und Immissionsort. 

Aatm Dämpfung durch die Luftabsorption 

(5) 

(6) 
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Aa = a500 d 11000 (7) 

a500: Absorptionskoeffizient der Luft (= 1,9 dB/km) Dieser Wert für a500 

bezieht sich auf die günstigsten Schallausbreitungsbedingungen 

(Temperatur von 10 °C und relative Luftfeuchte von 70 %). 

Agr: Bodendämpfung: 

Agr = 4,8 (2 hrn / d (17 + 300 / d]) (8) 

wenn Agr < 0, dann Agr = 0 

hm mittlere Höhe (in m) des Schallausbreitungsweges über dem Boden: 

Wenn keine Orographie vorhanden ist 

hm = (h + hr)I2 (9a) 

h: Quellhöhe (Nabenhöhe); hr: Aufpunkthöhe 5 m. 

Bei vorliegender Orographie wird die Fläche F zwischen dem Boden und 

dem Sichtstrahl zwischen Quelle (Gondel) und Aufpunkt aus Teilflächen 

in mehreren Intervallen berechnet und daraus die mittlere Höhe wie folgt 

berechnet: 

hrn>Fi/d (9b) 

Abar Dämpfung aufgrund der Abschirmung (Schallschutz); in der vorliegenden 

Berechnung wird ohne Schallschutz gerechnet: Abar =0. 

Amisc Dämpfung aufgrund verschiedener weiterer Effekte (Bewuchs, Bebauung, 

Industrie). In der vorliegenden Berechnung werden diese Effekte nicht 

berücksichtigt: Amisc = 0. 

In der Praxis dämpfen u. U. Bebauung und Bewuchs den Schall (A„,isc > 0), SO 

dass die tatsächlichen Immissionswerte unter jenen der Prognose liegen. 

Cmet Meteorologische Korrektur. 

Die Meteorologische Korrektur beschreibt die Dämpfung des Schalls durch meteorologische 

Einflüsse wie Wind und Temperatur über ein Jahr. Diese zusätzliche Dämpfung wird aber 

erst in größeren Entfernungen wirksam und ist u.a. von der Nabenhöhe der Anlage 
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abhängig (siehe Formel 10). Bei den Prognosen kann mit dem Parameter Co = 2 dB 

gerechnet werden. Die Meteorologische Korrektur bestimmt sich nach den Gleichungen: 

Cmet= 0 für dp < 10 (h.,+h,) 

Cmet = Co [110(hs+hr)/dP] für dp> 10 (hs+hr) 

d: Abstand zwischen Quelle und Aufpunkt 

(10) 

Liegen den Berechnungen mehrere Schallquellen (n) (u. a. Windpark) zugrunde, so überlagern 

sich die einzelnen Schalldruckpegel LATi entsprechend den Abständen zum betrachteten 

Immissionsort. In der Bewertung der Lärmimmission nach TA-Lärm ist der aus allen 

Schallquellen resultierende Schalldruckpegel LAT unter Berücksichtigung der Zuschläge nach 

der folgenden Gleichung zu ermitteln: 

n 
LAT (LT) = 10 Ig i 0 0,1(LA1] Cmet +K +Kii)  

i=1 

LAT: Beurteilungspegel am Immissionsort 

LAT: Schallimmissionspegel am Immissionsort einer Emissionsquelle i 

Index für alle Geräuschquellen von 1-n 

KT: Zuschlag für Tonhaltigkeit einer Emissionsquelle i 

K1: Zuschlag für lmpulshaltigkeit einer Emissionsquelle i 

Cmet Meteorologische Korrektur. 

1.2.2 Zuschläge für Einzeltöne (Tonhaltigkeit) KT 

Als Quellen für tonhaltige Geräusche sind in erster Linie Getriebe, Generatoren, Azimutgetriebe 

und eventuelle Hydraulikanlagen zu nennen. Tonhaltigkeiten im Anlagengeräusch sollten 

konstruktiv vermieden bzw. auf ein Minimum reduziert werden. Heben sich aus dem 

Anlagengeräusch einer oder mehrere Einzeltöne deutlich hörbar hervor, ist nach der TA Lärm 

für den Zuschlag KT, je nach Auffälligkeit des Tons, ein Wert von 3 oder 6 dB(A) anzusetzen. 

Orientiert an der Tonhaltigkeit im Nahbereich KTN (gemessen bei der Emissionsmessung) gilt 

für Entfernungen über 300 m folgender Zuschlag: 

KT = 0 

KT = 3 

KT = 6 

fü OKTN2 

für 2< KTN4 
für KTN> 4 
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Die Zuschläge für Impuls- und Tonhaltigkeit der Anlagen werden für die entsprechenden 

Anlagentypen in der Regel bei Schalldruckpegelmessungen durch autorisierte Institute (in 

Deutschland u. a. DEWI, DNV GL) bewertet (s. z.B. Datenblätter zur Landesförderung) und 

werden in den Berichten zur schalltechnischen Vermessung dokumentiert. Sie werden ebenfalls 

in den technischen Unterlagen der WEA-Hersteller angegeben. 

1.2.3 Zuschläge für Impulse (lmpulshaltigkeit) K, 

Impulshaltige Geräusche können z.B. durch den Turmdurchgang des Rotorblatts entstehen und 

werden als besonders störend empfunden. Die Beurteilung, ob eine lmpulshaltigkeit gegeben 

ist, kann nach DIN 45645 durchgeführt werden. Enthält das Anlagengeräusch (A-bewerteter 

Schallpegel) öfter, d.h. mehrmals pro Minute, deutlich hervortretende Impulsgeräusche oder 

ähnlich auffällige Pegeländerungen (laut Messung), dann ist nach TA Lärm die durch solche 

Geräusche hervorgerufene erhöhte Störwirkung durch einen Zuschlag zum Mittelungspegel zu 

berücksichtigen. Dieser Zuschlag K1 beträgt ähnlich wie bei der Tonhaltigkeit, je nach 

Auffälligkeit des Tons 3 oder 6 dB(A). In der Praxis werden impulshaltige Geräusche konstruktiv 

vermieden; ihr Auftreten entspricht somit nicht dem Stand der Technik. 

1.2.4 Weitere Betrachtungen 

Tieffrequente Geräusche und Infraschall (Körperschall) sind bei Windenergieanlagen 

messtechnisch nachweisbar, aber für den Menschen nicht hörbar. Nach den Untersuchungen 

von InfraschalIwirkungen auf den Menschen (Ising /16/; Buhmann /17/) erwies sich unhörbarer 

(nicht wahrnehmbarer) Infraschall als unschädlich. Weiterhin werden die Windenergieanlagen 

infraschallentkoppelt aufgebaut, so dass sich Infraschall kaum über den Boden ausbreiten 

kann. Der Körperschall ist daher nur in unmittelbarer Nähe um die WEA vorhanden, dabei aber 

nicht wahrnehmbar und somit unschädlich. 

Einige Windenergieanlagen besitzen zwei Generatorstufen, um den Gesamtwirkungsgrad der 

Anlage über eine geringere Drehzahl bei niedrigen Windgeschwindigkeiten zu verbessern. Der 

Schallleistungspegel im Betrieb bei kleiner Generatorstufe liegt wegen der geringeren Drehzahl 

und der daraus folgenden geringeren Blattspitzengeschwindigkeit, sowie der geringeren 

Leistungsübertragung, wesentlich unter dem Schallleistungspegel der hohen Stufe. Eine 

gesonderte Schallberechnung bei kleiner Generatorstufe ist daher in der Regel nicht notwendig. 
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